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Grüß’ euch, liebe 
Landjugendliche 
& Co,
ruck-zuck ist auch schon wieder die
erste Hälfte des Landjugendjahrs
vorbei und die zweite Ausgabe
 unserer Landjugendzeitung kommt
ins Haus geflattert. 

Gewohnt tatkräftig und motiviert
 haben wir in den letzten Monaten
wieder zahlreiche Veranstaltungen,
Seminare und Bewerbe durchgeführt.
Wir haben versucht, alle Möglichkei-
ten zu nützen, um euch in den Orts-
und Bezirksgruppen das Jahresthema
„Dorfverstand – bewusst regional“
näher zu bringen und euch mit dem
RegioPass vertraut zu machen.
Die Umsetzungsphase läuft jetzt
auf Hochtouren und ich freu mich
jetzt schon darauf, wenn bei der
 Rieder Messe alle Landjugenden mit
Dorfverstand zusammen kommen.

Wie jeder weiß, tut sich bei der
Landjugend immer was, und das
auch heuer nicht nur im Programm,
sondern auch wieder personell!

Ich möchte mich nochmals ♥-︎lich bei
unserem Stefan „Zwifi“ Lorenz für
seine getane Arbeit und sein Engage-
ment für die Landjugend bedanken,
freue mich aber auch ganz besonders
darüber, dass mit Stefanie Schauer
eine mehr als würdige Nachfolgerin
gefunden wurde.

Die Zukunft der Landjugend
Oberösterreich ist somit

gesichert und einem
erfolgreichen
 zweiten Halbjahr
steht nichts mehr
im Weg.

Lasst’s eich bald
wieder mal anschauen,

bis dahin – bleibt’s 
#bewusstregional und setzt’s eichan
#dorfverstand ein! 
Eure 
STEFFI (FANY)
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SPORT & GESELLSCHAFT

Landjugendliche sind 
„Ready for Dorfverstand“
Das Jahresthema „Dorfverstand – bewusst regional“, ist
schon vielerorts in den Köpfen verankert und bereits in der
Umsetzungsphase in vielen Landjugendgruppen. Über 100
Landjugendliche holten sich bei der Infoveranstaltung
„Ready for Dorfverstand“, am 18. April, besonderen Input
von regionalen Start Ups. Themen wie landwirtschaftlicher
Geschäftssinn, Digitalisierung in der Vereinsarbeit, sowie
der richtige Einsatz des Dorfverstandes wurden am 18.
April 2017 im Keine Sorgen Atrium der Oberösterreichischen
Versicherung in Linz behandelt. 

4 I www.ooelandjugend.at

Camping Hendl, 
Bio Strohhalme, Die App des Jahres 2016
„Mit extrem viel Dorfverstand, Kreativität und Marketing
zur Geschäftsidee“, so definierte Mag. Dr. Gerold Weisz
den Erfolg dieser drei Geschäftsmodelle. „Hinter jeder Idee
steckt eine Geschichte“, so Weisz. Der erfolgreiche Start Up
Coach hat bereits zahlreiche GründerInnen (u. a. Runtastic
und Vereinsplaner) unterstützt und berichtete den über 100
Landjugendlichen von seinen Erfahrungen und den Ver-
änderungen am regionalen Markt. Mathias Maier, langjähriges
Landjugendmitglied und Entwickler der App „Vereinsplaner“,
beantwortete Fragen rund um die Benützung der mittlerweile
60 Vereine umfassenden App. Mit dem Erfolgskonzept
„PumpalG‘sund“ setzte Michael Madlmayer neue Maßstäbe
in der Direktvermarktung und begeisterte die „Ready for
Dorfverstand“-BesucherInnen mit seinen „Camping Hendln“.
Der Bio Landwirt und Produzent von Bio Strohalmen
Daniel Auinger, machte sein Hobby zum Beruf und zeigt
auf, was mit Dorfverstand erreichbar ist.
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Landjugend 
trifft Landjugend
Unter diesem Motto steht der oberösterreichweite Landju-
gendaustausch, bei dem sich über 70 Orts- und Bezirks-
gruppen gemeldet haben. Voller Spannung warten wir auf
die Berichte aus den Landjugendgruppen. Setzt auch ihr
ein Zeichen mit #ljtrifftlj #Dorfverstand.

Verteilaktion
„Daheim kauf ich ein-Tour“
Von 21.–23. Juli findet die oberösterreichweite Verteilkation
statt. Dazu bekommt jede teilnehmende Landjugendgruppe
Einkaussackerl mit Infobroschüren zur Verfügung gestellt.
Diese Sackerl können mit regionalen Schmankerl (wie z.B.
Obst, Gemüse, Weckerl, ...) oder mit Foldern von regionale
Lebensmittelproduzenten befüllt werden. Vor Supermärkten
oder am Gemeindeplatz werden die Sackerl verteilt. Mit
dieser Verteilaktion wollen wir ein Zeichen für unsere
hochwertigen und heimischen Produkte setzen.

SPORT & GESELLSCHAFT

Jahresthema 2017 

D
Offen für neue Erfahrungen sein
R egion stärken
F ür das Besondere begeistern
V erstand einsetzen
E inzigartiges Hervorheben
R egioPass-Aktionen durchführen
S chwerpunkt auf regionale Produkte legen
T ourismus, Handel, Gastronomie & Landwirtschaft verbinden
An der Verteilaktion teilnehmen
Neues ausprobiern
Daheim einkaufen

Auf der nächsten Seite
gibt’s mehr zum Thema 

Regiopass

Mit „Dorfverstand“, dem Jahresthema 2017,
 werden vielfältige, 
 „bewusst regionale“  Aktionen 
in den  Mittelpunkt  gestellt, um für das
 Einzigartige in den  Regionen zu
 sensibilisieren und die  regionale 
Wirtschaft zu  stärken. 
Landesleitung Eva und Greifi



6 I www.ooelandjugend.at

Der RegioPass für ein
Landjugendprogramm mit
Dorfverstand
Mit viel Motivation und durch Denkanstoß
der Referenten der Infoveranstaltung, geht
es jetzt an die weitere Umsetzung des
Jahresthemas. Bezirks- und Ortsgruppen
der Landjugend Oberösterreich können
aus einem Katalog an Vorschlägen, dem
sogenannten „RegioPass“, wählen um ihr
Landjugend-Jahresprogramm mit Dorf-
verstand aufzupeppen. Für die Durchfüh-
rung von Aktionen werden zwischen 10
und 25 Punkte vergeben. Der Titel Land-
jugend mit Dorfverstand wird an alle
Gruppe verliehen, die mit ihren Aktionen
65 Punkte erreichen. 

Mögliche Aktionen: 
• Betriebsbesichtigungen
• Verteilaktion
• Regionales einkaufen

bei Veranstaltungen
• Dreh eines Imagevideos 
• Kurse und Workshops

zum Thema Dorfverstand
• Landjugend trifft Landjugend
• Tag der offenen Stalltür
• Wirtshausroas, Betriebsroas
• Und noch vieles mehr …

Wichtig: 
Habt ihr euch für Aktionen mit Dorfver-
stand entschieden, dann schickt uns den
ausgefüllten Regiopass bis spätestens 
21. August ins Landjugendbüro. (Anmel-
deformular ist auf der Homepage zu
finden.) 

Außerdem hätten wir
gerne eure Anmeldung
zum Jahresthema unter  
www.ooelandjugend.at

Ein September im Zeichen
des Dorfverstandes
Im Zeichen des Dorfverstandes steht
auch der 9. September 2017. An diesem
besonderen Tag werden wir gemeinsam
mit Landjugendgruppen aus ganz Ober-

SPORT & GESELLSCHAFT

österreich, auf der Rieder Messe, den
Abschluss des Jahresthemas feiern. Im
Zuge dieser großen Abschlussaktion
findet die Verleihung der „Dorfverstand“-
Erinnerungstafeln statt. 

Nicht vergessen!!!
Facebook-Postings mit 

#Dorfverstand 
#BewusstRegional 



SPORT & GESELLSCHAFT

Landjugend hat neue Geschäftsführung
Nach über 5 Jahren legte Stefan Lorenz, alias Zwfi, sein Amt als Geschäftsführer
der Landjugend Oberösterreich zurück. Seine Nachfolgerin, Stefanie Schauer,
übernahm am 8. April die Geschäftsführung der Landjugend.  

Landjugend – eine prägende Zeit
Liebe Mitglieder und Freunde der Landjugend. Mehr als 
15 Jahre durfte ich für die Landjugend tätig sein. In den
 ersten Jahren, wie viele von euch, als engagierter Funktio-
när in der Ortsgruppe. Zuletzt als Geschäftsführer der größ-
ten und  aktivsten Jugendorganisation Oberösterreichs. In
dieser Zeit konnte ich mit vielen unglaublich motivierten
 Jugendlichen zahlreiche Projekte umsetzen und einiges in
unserem schönen Land bewegen. Dadurch entstanden neben
vielen Bekanntschaften auch wertvolle Freundschaften.

Als Geschäftsführer stand für mich immer im Mittelpunkt
möglichst vielen Jugendlichen so eine großartige Zeit, wie
ich sie in der Landjugend erleben durfte, zu ermöglichen.
Dazu war viel Einsatz und ein engagiertes und motiviertes
Büro- und Landesvorstandsteam nötig, auf das ich mich
stets verlassen konnte. Aber vor allem Jugendliche, die den
Mut haben sich auf Neues einzulassen, ihre eigenen Ideen
einzubringen und selbst Verantwortung zu übernehmen.
Dass viele diesen Mut aufgebracht haben zeigt die höchst
erfreuliche Entwicklung unserer Organisation in den
 vergangenen Jahren.

Für die Zukunft wünsche ich euch noch zahlreiche
 einzigartige Gemeinschaftserlebnisse, neue
 Bekanntschaften, und viel Freude in der  Landjugend.
Seid weiterhin mutig und setzt euch aktiv für die
 Landjugend und eure Region ein und ihr werdet mit
vielen einmaligen  Lebenserfahrungen und schönen
Erinnerungen belohnt.

Euer
STEFAN LORENZ

PS: Damit wir weiterhin in Kontakt bleiben,
freue ich mich über eine Freundschaftsanfrage
auf Facebook, und noch vielmehr über ein Treffen bei
einer  Veranstaltung der Freunde der Landjugend.

Liebe Mitglieder und 
Freunde der Landjugend!
Seit über 12 Jahren bin ich Mitglied der Landjugend und
vor 2 Monaten übernahm ich die Geschäftsführung der
Landjugend Oberösterreich. 
Landjugenderfahrung sammelte ich als Funktionärin auf
Orts-, Bezirks- und Landesebene und sofern es mir möglich
ist, bin ich auch immer wieder bei den Aktivitäten meiner
Ortsgruppe (Taufkirchen an der Pram) dabei. 

Mein größtes Ziel/Herausforderung wird es sein, weiterhin
die größte Jugendorganisation in Oberösterreich zu bleiben
und das Programm vielfältig und spannend für alle
 Mitglieder zu gestalten. Ich bin stolz ein Mitglied der
 Landjugend zu sein und freue mich daher umso mehr,

 gemeinsam mit euch, die Zukunft der Land-
jugend aktiv  mitgestalten zu können.

Das Landjugend büro steht für
eure Anliegen jederzeit  offen

und ich freue mich auf die
vielen Erinnerungen die
ich weiterhin in der
 Land jugend sammeln
darf. 

Wir sehen uns bei den
nächsten  Landjugend-

Highlights! 

Eure STEFFI

Wir möchten uns nochmals ganz
herzlich bei Stefan für

 viele unvergessliche Stunden
und für sein Engagement

 bedanken! 
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Stefan Lorenz und seine Nachfolgerin 
Stefanie Schauer.



LANDWIRTSCHAFT & UMWELT

Der älteste 
Messe standort 
Österreichs  feiert sein 
150-Jahr- Jubiläum! 

Bei der  RIEDER MESSE vom 
6. bis 10. September  werden die land-
wirtschaftlichen Fachthemen abermals
ausgeweitet. Einzigartig in Österreich
bleibt die Kombination mit Herbstmesse
und Volksfest (31. August – 3. September
und 6. – 10. September).

Mit neuen Konzepten wird die RIEDER
MESSE zur Leitmesse Österreichs in der
Tierzucht. Es wartet ein umfassendes Pro-
gramm an Live-Vorführungen mit zahl-
reichen Innovationen und Experten, erst-
mals auf einer österreichischen Messe
kann man automatisierte Melktechnik live
erleben. Zu sehen sind über 1.000 Zucht-
tiere, u.a. findet die hochkarätig besetzte 
2. EUROgenetik Fleckviehschau statt.

Darüber hinaus bilden Forst, Landtechnik
und Pflanzenbau weitere thematische
Schwerpunkte. NEU ist die Sonderaus-
stellung „Erlebnis Ernährung“.

Am Samstag, 9. September ist der TAG
DER LANDJUGEND, bei dem unter an-
derem der Landesentscheid der Agrar-
und Genussolympiade und die Übergabe

UND HERBSTMESSE 

MIT VOLKSFEST

www.riedermesse.at

TIER ZUCHT FORSTARENA LAND TECHNIK

6.-10. SEPTEMBER2017

LANDWIRTSCHAFTS-
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RIEDER 

MESSE 2017 
punktet zum Jubiläum mit 

Tierzucht, Forst und Landtechnik

Organisiert einen Bus und
 verbringt mit eurer Landjugend-

gruppe einen spannenden,
 informativen und unterhaltsamen

Tag auf der RIEDER MESSE!

der Auszeichnung „Gemeinde mit Dorf-
verstand“ stattfinden. Außerdem hat die
Landjugend OÖ an allen Messetagen at-
traktive Angebote am Messestand beim
Haus der Landwirtschaft.

Den Messetag könnt ihr am Abend im
stimmungsvollen Festzelt ausklingen las-
sen.

Wir laden alle LJ-Mitglieder zur RIEDER
MESSE ein, mit eurer Mitgliedskarte be-
zahlt ihr nur € 7,– Eintritt (statt € 11,–).

Ermäßigter Eintritt 
für LJ-Mitglieder!
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LANDWIRTSCHAFT & UMWELT

Am 9. September 2017 geht,
nach erfolgreicher Premiere
2015, bereits zum zweiten
Mal der Landesentscheid
Agrar- und Genussolym-
piade auf der Rieder
Messe über die Bühne.
Um die heißbegehrten
Plätze beim Bundesent-
scheid werden wieder

rund 120 TeilnehmerInnen
aus ganz Oberösterreich

kämpfen.

Genussgenies werden ihren Geschmack
und ihr Wissen einsetzen, wobei die
jungen Agrarier ihr Können und Geschick
bei verschiedensten Stationen unter Be-
weis stellen. Die Stationen der Genuss-
olympiade verlangen vor allem Wissen
über die Themen Ernährung und Le-
bensmittel, sowie deren Verarbeitung.
Es werden wieder unterschiedliche aus-
gewählte Aussteller für die Stationen
der Agrar- und Genussolympiade her-
angezogen.

Wir freuen uns, wenns wieder heißt „Mit
Köpfchen durch die Messe gehen“.

[zahe]

Landesentscheid

Agrar- & 
Genussolympiade
auf der Rieder Messe
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ALLGEMEINBILDUNG

Am Samstag, den 13. Mai 2017 wurden in der HTL
Ried im Innkreis die Landessieger im Reden und im
Vielseitigkeitswettbewerb „4er-Cup“ ermittelt.

Königsdisziplin Spontanrede 
Neben der Kategorie Vorbereiteten Rede,
ziehen die TeilnehmerInnen bei der Spon-
tanrede ihr Redethema und halten nach
einer Vorbereitungszeit von einer Minute,
ihre zwei- bis sechsminütige Rede ab.
Bei den Spontanreden über 18 Jahren
wurden die Sieger in einem Rededuell
ermittelt, welches schließlich Lucia Or-
netsmüller aus der Landjugend Schildorn
(RI) für sich entscheiden konnte. 

Kreativredewettbewerb 
„Neues Sprachrohr“
Bereits zum Zweiten Mal gab es auch
die Kategorie „Neues Sprachrohr“ beim
Landesentscheid Reden. Teams mit 1-4
Personen präsentierten auf kreative Art
und Weise in nur wenigen Minuten ein
vorbereitetes Thema. Dies wurde durch
Singen oder durch das Aufführen eines
Sketches uvm. umgesetzt. 

Landesentscheid 
Vielseitigkeitswettbewerb „4er-Cup“
Aus über 1000 Jugendlichen die sich bei
Vielseitigkeitswettbewerben in Oberöster-
reichs Bezirken qualifizieren mussten,

traten 28 Teams zu je 4 Personen beim
diesjährigen Landesentscheid 4er-Cup an.
Dabei mussten elf verschiedene Stationen
bewältigt werden. Ein Highlight bildete
der anschließend abgehaltene Actionpar-
cours, den die Gruppen nur mit Geschick,
Schnelligkeit und Teamwork bewältigen
konnten.

[zahe]

Mit Ausdrucksstärke & 
Teamgeist zum Sieg

 Die Sieger im Überblick
Vorbereitete Rede Unter 18
1. Teresa Holzner (Gilgenberg - BR)
2. Judith Kirchweger (Molln - KI)
3. Andrea Seyrlehner 

(St. Ulrich / Kleinraming - SE)

Vorbereitete Rede Über 18
1. Christina Endmayer 

(St. Marienkirchen - SD)
2. Klara Medisch (Allhaming - LL)
3. Stefan Rath 

(Steinerkirchen / Fischlham - WL)

Spontanrede Unter 18
1. Lukas Wolfsjäger 

(St. Ulrich / Kleinraming - SE)
2. Laura Sophie Neißl 

(St. Pantaleon - BR)
3. Melanie Reischl (Gramastetten - UU)

Spontanrede Über 18
1. Lucia Ornetsmüller (Schildorn - RI)
2. Richard Achleitner (Eberstalzell - WL)
3. Lisa Stockhammer 

(Steinerkirchen / Fischlham - WL)

Neues Sprachrohr
1. Landjugend Bad Wimsbach-

Neydharting (WL)
2. Landjugend Ottensheim (LL)
3. Landjugend Gilgenberg (BR)

4er-Cup
1. Landjugend Putzleinsdorf (RO)
2. Landjugend St. Marienkirchen (SD)
3. Landjugend Sierning / 

Schiedlberg (SE)

Die erfolgreichsten  Teilnehmer 
des  Redewettbewerbes 

und des 4er-Cups werden
 Oberösterreich beim  diesjährigen

 Bundesentscheid von 
13.–16. Juli in Altmünster

vertreten.



Wir freuen uns auf einen
 unvergesslichen

 Bundesentscheid in Gmunden! 

Heuer findet der
 Bundesentscheid 
4er-Cup und Reden im
wunderschönen
 Altmünster (Gmunden)
statt. 

Darum lass dir dieses Ereignis nicht ent-
gehen und unterstütze unsere oberöster-
reichischen Teilnehmer. Die Schule liegt
direkt neben dem Traunsee und verfügt
über einen eigenen Badeplatz. Deshalb
vergesst nicht auf eure Badesachen. 

Die wichtigsten 
Infos im Überblick:
Ort des Geschehens:
ABZ Salzkammergut,
Pichlhofstraße 62, 
4813 Altmünster

Wichtiges für OÖ-Fans
Der Bundesentscheid findet in einer sehr
starken Tourismusregion statt. Deshalb
sichere dir schnell ein Zimmer. 
Melde dich für das Fan-Gutscheinheft
an. In diesem Gutscheinheft sind Aktionen
für das Mittag- und Abendessen sowie
der Eintritt für die Abendveranstaltung
am Freitag und Samstag enthalten. 
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Alle wichtigen Infos
findest du auch in

der Bundesent-
scheid 4er-Cup und

Reden 2017 APP

ALLGEMEINBILDUNG

Dazu bekommst du auch noch die 
Ausflugshighlights im Salzkammergut.
Die Anmeldung ist bis Freitag, 3. Juli
im LJ Büro oder unter www.ooelandju-
gend.at möglich! 

Highlights 
• Chillige Fanzone
• Badeplatz
• Bankomat vor der Schule
• Selfie Box
• Fulminante Location mit Seeblick

Zeitplan Reden
Freitag, 14. Juli
9.00 – 12.00 Uhr:  Spontanrede Teil 1
14.00 Uhr:            Vorbereitete Rede
                          unter 18
16.00 Uhr:            Neues Sprachrohr

Samstag, 15. Juli
9.00 – 12.00 Uhr:  Spontanrede Teil 2
12.30 Uhr:            Vorbereitete Rede
                          über 18
15.30 Uhr:            Spontanrede-Duelle
                          bis zum 5.Platz
21.00 Uhr:            Finale Spontanrede
21.30 Uhr:            Siegerehrung +
                          Siegerparty

Zeitplan 4er-Cup
Freitag, 14. Juli
9.00 – 12.00 Uhr:  Wissensstationen
15.30 – 18.00 Uhr: Actionparcours
Ab 20.00 Uhr:      Abendveranstaltung
                          im Festzelt mit 
                          DJ Bergi

Samstag, 15. Juli
9.00 – 12.00 Uhr: Kreativstationen
19.00 Uhr:            Finale 4er-Cup
21.30 Uhr:            Siegerehrung + 
                          Siegerparty mit der
                          Band WIFIST 

[schst]



Menschen, die weiter denken.
PÖTTINGER ist mit rund 1.700 Mitarbeiter/innen und einem Umsatz von über 300 Millionen Euro ein führendes 
Familien unternehmen in der Landtechnik. Die engagierten Mitarbeiter/innen sowie unsere innovativen Land maschinen, 
die weltweit im Einsatz sind, bilden die Basis für den Erfolg des Unternehmens.

Quality Engineer (m/w)
für den Bereich Erntetechnik
Arbeitsort: Grieskirchen, Ausmaß: Vollzeit (38,5 Wochenstunden), Eintritt: ehestmöglich

Wir freuen uns auf Ihre Online-Bewerbung unter  
www.poettinger.at/jobs 
Ihre Ansprechperson: Frau Mag. Sabine Wöß 
PÖTTINGER Landtechnik GmbH 
Industriegelände 1, 4710 Grieskirchen

Ihre Aufgaben:
 Qualitätsvorausplanung durch interdisziplinäre Teamarbeit
 Unterstützung der Produktion bei abteilungsübergreifenden Qualitätsthemen
 Koordination und Durchführung interner und externer Audits (nach ISO 9001 sowie Produkt- und Systemaudits)
 Aktive Mitarbeit bei Herstell- und Machbarkeitsanalysen in der Prototypenphase
 Ansprechpartner/in im Quality Engineering für Hydraulik, Pneumatik und Schweißtechnik

 Schadensanalyse in enger Zusammenarbeit mit Simulationsabteilung und Kundenservice

Ihr Profil:
 Abgeschlossene technische Ausbildung (HTL, Meister Maschinenbau, FH, Uni,...)
 Kenntnisse in den Bereichen Konstruktion, Schweißtechnik und Englisch sowie einschlägige Berufserfahrung von 

Vorteil
 Selbstständige und eigenverantwortliche Arbeitsweise, Reisebereitschaft

 Moderations- und Kommunikationskompetenz

Unser Angebot:
 Spannende Aufgaben mit Gestaltungsfreiraum und Eigenverantwortung
 Aktive Mitgestaltung des Quality Engineering
 Individuelle Förderung und Weiterentwicklung
 Flexible Arbeitszeitgestaltung und zahlreiche Benefits
 Ein kollektivvertragliches Bruttojahresgehalt in der Beschäftigungsgruppe E von mindestens € 33.812,24,
 angemessene Überzahlung je nach beruflichen Qualifikationen und Erfahrungen

      



LANDWIRTSCHAFT & UMWELT

Der Sommer � 
Die Jahreszeit der Bundesentscheide
Im Juli und August entsenden die Bundesländer
ihre jeweils besten Teilnehmer zu 
den  verschiedensten Bundesentscheiden. 

Oft zieht es jedoch nicht nur die Teilnehmer zu diesen Ver-
anstaltungen hin, sondern auch Fans reisen mit, verfolgen
die spannenden Wettkämpfe und fiebern mit ihren Lands-
leuten mit. Hier daher eine Übersicht aller diesjährigen
Bundesentscheide, damit ihr eure Fanreisen schon mal
planen könnt!

Agrar- & 
Genussolympiade

21. – 23. Juli 2017
LFS Litzlhof (Kärnten)

FORST
29. Juni – 2. Juli 2017 
Wieselburg (Niederösterreich)

www.ooelandjugend.at I 13

Reden & 
4er-Cup 

13. – 16. Juli 2017
Altmünster (Oberösterreich)

Pflügen
18. – 20. August 2017
Bildein (Burgenland)

EM Mähen 
18. – 20. August 2017
Schweiz Wer ist am Schnellsten? 

Wer hat die beste Schneid? 
Die Antworten auf diese Fragen
werden bei der Europameister-
schaft in der Schweiz gesucht!

Hier kämpfen jeweils
Zweierteams um die

Krone der Agrar- und
der Genussolympiade,

den Wettbewerb für
Konsumenten bzw.

Produzenten.

Totale Beherrschung von Motorsäge
und Axt wird hier gefragt sein, wenn
zahlreiche Forstbegeisterte aufein-
andertreffen, um den Besten unter
ihnen zu küren.

Unter Zeitdruck
 versuchen die Teilnehmer

präzise Furchen in den
Ackerboden zu ziehen.

Doch wem gelingt es am
besten? Der Bundesent-
scheid wird es zeigen …

Die stärksten Teams und die
 besten Redner kämpfen 

um den Bundessieg.
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Bundesentscheid
Forstwirtschaft 

LandesFORST-
wettbewerb

Am 30. Juni und 1. Juli 2017 wird
das Gelände der Wieselburger Messe
in eine Forstarena umgewandelt.
Vier Teilnehmer aus Oberösterreich
werden dabei mit um den
 Staatsmeistertitel kämpfen. 

Mit Genauigkeit und 
Geschick zum Erfolg
Die Teilnehmer müssen in 8 Kategorien ihr Können unter
beweis stellen. 
• Theoriebewerb 
• Kettenwechsel 
• Kombinationsschnitt 
• Präzisionsschnitt 
• Fallkerb- und Fällschnitt 
• Geschicklichkeitsschneiden 
• Durchhacken 
• Entasten (Finalbewerb) 

Neben den Motorsägen- und Axtdisziplinen wird auch
diese Jahr wieder das theoretische Fachwissen der Teilnehmer
abgefragt. 

Das OÖ-Forstteam
Dieses Jahr gehen für Oberösterreich Peter Strassmair (LJ
Thalheim), Georg Strauß (LJ Neukirchen/Lambach), Lukas
Mair (LJ Eidenberg) und Bernhard Spitzer (LJ Ebensee) an
den Start. Bei den Damen werden Margit Hohenbichler (LJ
Vorderstoder) und Isabella Pauleder (LJ Eidenberg) an den
Start gehen. Wir wünschen euch viel Glück und hoffen auf
einen oberösterreichischen Sieg!

[gsme]

Am Sonntag, 4. Juni bewiesen die
Teilnehmer des Landesentscheides
Forstwirtschaft in Aldwang Geschick
und Genauigkeit im Umgang mit 
Axt und Motorsäge.

Knapp 90 Starter stellten sich dem Wettkampf und somit 
9 anspruchsvollen Stationen
• Kettenwechsel
• Kombinationsschnitt
• Präzisionsschnitt
• Fallkerb und Fällschnitt
• Durchhacken
• Blochrollen
• Geschicklichkeitsschneiden
• Fachtheorie

Finalwett bewerb
• Entasten

Ab 10:30 Uhr beherrschten die Klänge der Motorsägen die
Gegend und die Starter kämpften bis in den späten Nachmittag
hinein um jeden Punkt. Nachdem alle Teilnehmer acht der
neun Stationen bewältigten, traten gegen 17:30 Uhr die
neun besten in der Kategorie Landjugend und Gäste im „Ent-
asten“ nochmals gegeneinander an. Am Ende dieses anstren-
genden Tages wurden die Sieger in den einzelnen Klassen
und Disziplinen im Festzelt geehrt und bejubelt. 

In der Landjugend-Wertung wird das Feld von Peter Strass-
mair aus Thalheim bei Wels angeführt, dicht gefolgt von
Stefan Achathaler aus Adlwang und Georg Strauß aus
Neukirchen bei Lambach. 
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ZUSAMMEN BRINGEN  
WIR MEHR ZUSAMMEN.
Was einer alleine nicht schafft, schaffen 
viele. Deshalb bieten wir unseren Land-
wirten täglich den besten Nährboden 
für hervorragende Arbeit. Und natürlich 
geben sie uns auch viel zurück: denn die 
jahrelange Treue unserer Kunden treibt 
uns jeden Tag aufs Neue dazu an, das 
Beste aus uns herauszuholen.

Gemeinsam bereiten wir  
den Boden für Österreichs  
Landwirtschaft.

www.lagerhaus.at

       

 Platzierung
Ergebnis Landjugendwertung
1. Peter Strassmair (WE)
2. Stefan Achathaler (SE)
3. Georg Strauß (WL)

Ergebnis Damenwertung
1. Margit Hohenbichler (KI)
2. Isabella Pauleder (UU)
3. Elisabeth Kraus (WL)

Sieger Mannschaftswertung
Bezirk Steyr - Land

Ergebnis Gästeklasse
1. Hannes Herzog (Niederösterreich) 
2. Benjamin Greber (Vorarlberg)
3. Stefan Weisbacher (Tirol)

Bei den Damen konnte sich Margit Ho-
henbichler aus dem Bezirk Kirchdorf
auf den hervorragenden ersten Platz
freuen. Isabella Pauleder aus Urfahr-
Umgebung auf dem zweiten Rang und
Elisabeth Kraus aus Wels-Land auf dem
dritten Platz freuten sich über ihre tollen
Leistungen.

Die oberösterreichischen Bedingungen
dürften auch Hannes Herzog aus Nie-
derösterreich liegen. Er siegte vor Ben-
jamin Greber aus Vorarlberg und Stefan
Weisbacher aus Tirol in der Gästeklasse.

[gsme]

Herzliche Gratulation 
allen Gewinnern 
und Gewinnerinnen!
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Was tut sich in den AGRARKREISEN OÖ
Nach ungefähr 1,5 Jahren der Agrarkreise ziehen wir eine sehr erfreuliche Bilanz. 

M
ittlerweile können wir 10 Agrar-
kreise in OÖ verbuchen. Auch
untereinander haben sich Be-

zirke zusammengefunden und veranstalten
gemeinsam landwirtschaftliches Programm
für ihre Mitglieder. 

Landesweiter 
Agrarkreisfrühschoppen
Die Agrarkreise OÖ laden zum ersten
Landesagrarkreisfachtag am Sonntag,
18. Juni, auf den Gemüsehof Wild –
Obermayr nach Linz-Land ein. 
Produktpräsentationen von Pöttinger
und Wolf System, Betriebsführungen
und tolle Frühschoppenunterhaltung
durch die Stutzenmusi sowie köstliche
Grillspezialitäten vom Bezirksvorstand
Linz Land erwarten euch! 

Die Agrarkreise von OÖ und der
Bezirksvorstand Linz-Land 
freuen sich auf euer Kommen!

Agrarkreis Vöcklabruck
Auch der Agrarkreis in Vöcklabruck ist
sehr motiviert und voller Tatendrang.
So kamen am 26. April dreißig Jung-
landwirte und Interessierte aus Vöckla-
bruck, Gmunden und Braunau ins Gast-
haus Gugg nach Gampern um sich über

Investitionsförderung und Betriebskonzept
schlau zu machen.
Ing. Gerald Ritzberger von der Abteilung
Land- und Forstwirtschaft des Landes OÖ
erklärte uns alles rundum Fördermittel.
Jeder durfte seine Fragen stellen und es
wurde geklärt, was benötigt wird um eine
Förderung vom Land OÖ zu erhalten.
Anschließend informierte uns DI Martin
Bauer, Wirtschaftsberater der BBK Vöck-
labruck über ein Betriebskonzept. Wozu
brauche ich das, wie funktioniert die Er-
stellung, wie sieht der Inhalt aus und
viele weitere Fragen wurden beantwortet.
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Du bist auch interessiert an 
einem Agrarkreis? Dann 

melde dich bei deiner Bezirksleitung. 



      

Zu diesem Großevent werden wir uns
mit zahlreichen Schlachtenbummlern
und agrarisch Interessierten Landjugend-
lichen auf den Weg in die Schweiz ma-
chen. Besonders freut es uns, dass wir
auch wieder einige Oberösterreichische
Teilnehmer anfeuern dürfen. Alexandra
Schnörch, Maria Niederhauser, Karin
Kronberger, Florian Reithuber, Bernhard
Selinger und Matthias Großbichler werden
ihr Können unter beweis stellen. Neben
dem Wettbewerb am Sonntag, 20. August
werden wir interessante landwirtschaft-
liche Betriebe in der Schweiz auf dem
Hin- und Rückweg besichtigen. 

[gsme]

Wir werden auch
 interessante
 landwirtschaftliche
 Betriebe in der Schweiz
besuchen!

Agrarreise zur
EM im Handmähen 2017
Von Freitag, 18. August bis Sonntag, 20. August
 findet die Europameisterschaft im Handmähen
in der Schweiz statt. 
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grund des großen und
hochkarätigen Teilneh-
merfeldes garantiert sein.
Die Pflüger messen sich
auch heuer wieder in
den beiden Kategorien
„Beetpflüge“ und
„Drehpflüge“. Bei den
Drehpflügen gibt es
darüber hinaus noch
eine Unterteilung in
die Klassen Standard
und Spezial. 

Zum Sieg führt eine saubere, präzise
Arbeitsleistung innerhalb der vorgege-
benen Zeit. Eine Fachjury bewertet Kri-
terien wie z.B. Furchenbildung, Krüme-
lung, Arbeitstiefe, Geradheit der Furchen
oder Unterbringung des Bewuchses.

SPORT & GESELLSCHAFT

Oberösterreichs beste 
Furchenzieher gesucht

Rundreise mit der Landjugend 

nach Kenia

Jeder gegen jeden heißt es wieder am Samstag, 
26. August in Sipbachzell, Bezirk Wels-Land, wenn die besten Pflüger
 Oberösterreichs beim Landespflügen, einer der traditionellsten Veranstaltungen
im Landjugendkalender, auf ihre Traktoren steigen. 

Der Weg zum Landessieger
Nach der Qualifikation bei den regionalen
Bezirksentscheiden, starten die Teilnehmer
am 26. August in Sipbachzell. Startschuss
ist um ca. 11:30 Uhr. Spannung wird auf-

zur 64. Pflügerweltmeisterschaft –
Jetzt anmelden

Begib dich von 27. November bis 
4. Dezember 2017 auf eine faszinie-
rende Reise durch das östliche Afrika
und lass dich von landwirtschaftli-
chen Reizen, interessanten Menschen
und einem unvergleichlichen Wild-
reichtum beeindrucken! Als beson-
deren Höhepunkt der Reise werden
wir Hannes Heigl und Stefan Steiner
während der 64. Pflügerweltmei-
sterschaft erleben.

[zahe]

Abwechslungsreiches 
Rahmenprogramm
Das Team der Landjugend Sipbachzell
und  Bezirk Wels-Land zeigen höchstes
Engagement und scheuen keine Mühen
um aus dem Landesentscheid im Pflügen
eine Veranstaltung der Extraklasse zu
machen. Ein großes Wettbewerbsfeld
steht den Pflügern zur Verfügung. Neben
dem Wettbewerb bietet die Landjugend
auch ein umfangreiches Rahmenpro-
gramm. Bereits am Vorabend findet am
Festgelände eine „Plower Party“ statt.
Am Wettbewerbstag erwartet die Besucher
eine Maschinenausstellung, Live-Musik
und ein Pflügerduell Alt gegen Neu.
Somit steht einem spannenden Samstag
nichts im Weg.

[gsme]
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Anmeldeformular und nähere Infos
unter www.ooelandjugend.at

Anmeldeschluss: 28. Juli 2017

Termin: 

27. November –

4. Dezember 

2017

Sei dabei!
jetzt 

anmelden
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TAT.ORT JUGEND / SPONSORING

Wir setzen auf Taten.
„Zweifle nie daran, dass eine
kleine Gruppe engagierter
 Menschen die Welt verändern
kann – tatsächlich ist dies die
einzige Art und Weise, in der
die Welt jemals verändert
 wurde.“

(Margaret Mead)

Seit Jahrzehnten werden von Land -
jugendlichen gemeinnützige Projekte mit
Begeisterung und Freude umgesetzt.
In den letzten Jahren etablierte sich die
Dachmarke „Tat.Ort Jugend“ und ist seit-
her nicht mehr aus dem Jahresprogramm
wegzudenken. Tat.Ort Jugend-Projekte
können neben dem österreichweiten
Schwerpunktwochenende, vom
1. bis 3. September 2017, auch ganz-
jährig umgesetzt werden. 

Gestaltet euren individuellen Lebensraum
und nehmt selbst Einfluss auf das
 Geschehen in euren Gemeinden.
Werdet Vorbilder, macht eure Heimat
zum Tat.Ort und meldet euch in eurem
Landjugendreferat an – auf geht’s:

Lasst unsTaten setzen!
Als Anerkennung erhalten alle teil -
nehmenden Orts- bzw. Bezirksgruppen
Tat.Ort Jugend T-Shirts sowie eine
 Infotafel.

Nähere Infos findet ihr im Landjugend-
Referat sowie unter
www.tatortjugend.at! 

#tatortjugend
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Landwirtschaft begreifen:

Das ideale Kinderprogramm 
für jede Veranstaltung

Wer eine Veranstaltung plant und noch auf der Suche nach
einem sinnvollen Rahmenprogramm für Kinder ist, kann bei

der Landjugend den mobilen Kinder-Parcours „Landwirt-
schaft begreifen“ österreichweit und ausborgen. 

Die Kinder setzen sich durch
aktives Tun mit allen Sinnen
spielerisch mit dem Thema
„Landwirtschaft“ auseinan-
der.

Aktuell gibt es schon eine alte und
eine neue Kiste. In jeder Kiste sind ver-
schiedene Stationen enthalten. Hier ein
kurzer Überblick!

Kiste I:
1. Station 1: Tierstimmen erkennen und

Tierkinder den Tiereltern zuordnen.
2. Station 2: Landwirtschaftliche Urpro-

dukte den Endprodukten zuordnen
3. Station 3: Landschaftspflege – Welche

Arbeiten führt der Bauer mit welchen
Geräten durch?

4.Station 4: Tastkiste – Produkte aus
Feld und Garten können blind ertastet
werden

5. Station 5: Der Weg des Holzes – vom
gepflanzten Baum bis zu den fertigen
Produkten

6. Station 6: Urlaub am Bauernhof –
Was kann man alles sehen und rie-
chen?

Kiste II:
1. Station 1: Futterlabyrinth
2. Station 2: Lagenpuzzle
3. Station 3: Schau drauf
4.Station 4: Bandolino
5. Station 5: Twister
6. Station 6: Licht an

Zusätzliche Stationen:
Tast- und Riechkiste

Reservierungen:
Reservierungen für die Kiste werden
im Landjugendbüro,
Auf der Gugl 3, 4021 Linz
Tel.: 050/6902-1261 & ooe@landjugend.at 
entgegen genommen.

Kosten:
Die Leihgebühr für eine Kiste beträgt 
€ 20,–.

Dieses Kinderprogramm 
verbindet 
Spaß mit Lernen. 
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... unter diesem Motto startete die Landjugend Oberösterreich am 
Palmsonntag, den 9. April 2017 mit rund 500 Landjugendlichen bereits
zum fünften Mal beim Linz Staffelmarathon. 

Die Laufbegeisterung 
der Landjugend 
ist  ungebrochen
Bei traumhaften Wetterbedingungen und
unter dem Jubel von tausenden Zusehern
siegte die Landjugend Stroheim in der
Landjugendwertung mit einer Zeit von
03:00:51 und darf sich auch in der Ge-
samtwertung des Staffelmarathons auf
dem hervorragenden Platz 7 sehen. Be-
lohnt wurde die Landjugendgruppe Stroh-
heim mit JETLAKE-Gutscheinen (Erleb-
nis-Badesee in Feldkirchen an der Do-
nau).

Nicht nur die Schnellsten
wurden belohnt
Beim Staffelmarathon ging es allerdings
nicht darum, als schnellste Landjugend-
gruppe im Ziel zu sein, viel mehr wurde
das Ziel verfolgt, gemeinsam ein Laufe-
vent der Extraklasse zu erleben und
über sich hinaus zu wachsen. Unter
allen Staffelgruppen, die schneller als
der Landesvorstand waren, wurden Klet-
tergutscheine verlost. Gewonnen haben
diese die LJ Putzleinsdorf 3, die LJ Bezirk
Steyr-Land und die LJ Tarsdorf.

[zahe]

 Landjugendwertung
1. Landjugend Stroheim mixed 1

(Daniel Schatzl, Christoph Schatzl,
Karl Floimayr, Vanessa Breitwieser)

2. Landjugend Tarsdorf 
(Julia Moritz, Daniel Esterbauer,
Norbert Graf,  Thomas Nussbaumer)

3. Landjugend Ulrichsberg / Julbach 2
(Vera Pröll, Robert Pfoster, 
Mario Moser, Mathias Pfleger)

4.Landjugend Walding 
(Daniel Angerer, Paul Luckeneder,
Christoph Rechberger, 
Tina Reitermayr)

5. Landjugend Windischgarsten 2
(Michael Gösweiner, 
Thomas Schwingenschuh, 
Englbert Rebhandl, Lisa Fessl)

Die weiteren 
Platzierungen und 
Details sind in der 

Ergebnisliste zu 
finden, die unter 

www.ooelandjugend.at  
als Download 

zur Verfügung steht.

Die Landjugend im Lauffieber

„Gemeinsam unterwegs sein ...“



Der Drucker funktioniert nicht? Ständig lästige emails? Virus am PC? Wie installiert man die neue Software?
Der Keine Sorgen Schutzengel Digital hilft Ihnen 7 Tage und 24 Stunden durch den Cyberdschungel.

„Eine Stunde lang habe ich 
vergeblich versucht, mein 
Handy zu synchronisieren. 
Dann habe ich die IT-Helpline 
meiner Versicherung ange-
rufen. Die nahmen ein paar 

Konfi gurationen vor und das Problem war in 
wenigen Minuten gelöst.“

Erich W. aus Freistadt
hat den Keine Sorgen Schutzengel DIGITAL

„Ich wollte eine Trainingssoft-
ware am PC installieren. Zahl-
reiche Internetanleitungen 
brachten keine Lösung. Das 
Team vom „Keine Sorgen
Schutzengel Digital“ konnte 

direkt auf meinen PC zugreifen und die nöti-
gen Zertifi kate installieren.“

Mathilda M. aus Steyr
hat den Keine Sorgen Schutzengel DIGITAL

„Ich habe online einen neuen 
Laptop gekauft. Bezahlt war 
schnell, geliefert ist er aber bis 
heute nicht. Ich habe mich an 
das Schutzengel-Team gewen-
det. Die haben für mich eine 

erste rechtliche Beratung organisiert.“

Felix S. aus Leonding
hat den Keine Sorgen Schutzengel DIGITAL

YOU’LL NEVER
     WALK ALONE.

Ein Schutzengel für digitale Fälle.
Der Drucker funktioniert nicht? Ständig lästige emails? Virus am PC? Wie installiert man die neue Software?

Mehr Infos zu den Keine Sorgen
Schutzengel-Produkten fi nden Sie unter 
www.neverwalkalone.at

GRATIS 
HILFERUF-APP FÜR PRIVAT-

KUNDEN

Sportfest der Landjugend Oberösterreich

Sport & Fun 2017

Kampfgeist, Fairness,
Sportlichkeit und vor
allem Fans sind ge-
fordert, wenn es dar-
um geht, einen der
vordersten Plätze zu
ergattern und die heiß-
begehrten Pokale
und Medaillen mit
nach Hause zu nehmen.

Fakten
Wann:  Samstag, 29. Juli 2017
Wo:      Sportplatz Eggelsberg 
            (Bezirk Braunau)

[zahe]

Programm
08.30 – 09.00 Uhr:  Anreise & 
                           Anmeldung der 
                           TeilnehmerInnen
9.30 Uhr:               Eröffnung 
                           Sport & Fun 2017
anschließend:         Start der Vorrunden-
                           spiele Fuß-, Völker- 
                           und Volleyball
bis 10.00 Uhr:         Anmeldung der 
                           TeilnehmerInnen 
                           für die Leicht-
                           athletikbewerbe
11.00 – 13.30 Uhr:  Leichtathletik-
                           bewerbe (60 m-
                             Lauf, Kugelstoßen,
                             Weitspringen)
14.30 Uhr:             Start Geländelauf
bis ca. 17.00 Uhr:    Vorrundenspiele 
                           Fußball und Final-
                           spiele Völker- & 
                           Volleyball
anschließend:         Finalspiele 
                           Fußballturnier

Siegerehrung und gemütlicher Ausklang

Sportbegeisterte Landjugendliche werden
am 29. Juli in Eggelsberg (Bezirk Braunau)
beim Landessportfest 2017 „Sport & Fun“

wieder voll auf ihre Kosten kommen. 

SPORT & GESELLSCHAFT

Spaß und Action 
sind vorprogrammiert!
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YOUNG & INTERNATIONAL

YOUNG & 
INTERNATIONAL

IFYE-Austausch

Auslands-
praktikum

Internationale 
Seminare & 
Workshops

Study Session
Conference

Autumn Seminar

Young & International – 
wie, was, wo?

Die Pflege internationaler Kontakte ist ein wichtiger
Schwerpunkt in der  Landjugendarbeit. 
Vom landwirtschaftlichen Auslandspraktikum, zum  
IFYE – Austausch, bis hin zu internationalen Seminaren
und Exkursionen,  Landjugendliche aus ganz Österreich
haben die Möglichkeit internationale  Erfahrungen zu
sammeln, neues zu entdecken, ihre Sprachkenntnisse zu
 verbessern oder andere Kulturen zu erleben.



YOUNG & INTERNATIONAL

IFYE – Austausch 
Jedes Jahr im Sommer haben österreichische Landjugendliche
im Rahmen des Jugendaustauschprogramms IFYE die Mög-
lichkeit für einige Wochen Länder wie Kanada, Amerika,
Norwegen, Irland, ... zu bereisen und dort bei Gastfamilien
zu leben. Auch junge Oberösterreicher nehmen jährlich an
IFYE-Austauschen teil:

Finnland – das Land, das nicht nur 
unendliche Wälder und Seen, sondern auch 
Kultur/Bräuche/Sitten und herzensgute
 Menschen zu bieten hat!“ Nach zwei
 Orientierungstagen in Helsinki ging es mit dem
Zug zur ersten Gastfamilie. Als Begrüßungs -
gericht gab es Rentier mit Kartoffelpüree, sowie
ein Glas Milch und Brot mit Butter – typisch
 Finnisch...
Julia Linsbod 
(verbrachte 3 Wochen ihres Sommers in Finnland)

3 Monate Illinois und zum Glück mehr 
als nur Maisfelder! :) Ich hatte im Vorfeld keine
 Vorstellungen, was auf mich zukommt, aber es
war eine unbeschreiblich tolle Zeit.  
Doris Bieregger

Nähre Infos zum 
Young & International-Angebot:
Landjugend Young & International
Wiener Straße 64, 3100 St. Pölten 
Tel.: 050 259 26312 
E-Mail: lydia.zagler@landjugend.at

Hast du das schon
 gewusst?
Einmal im Jahr dürfen sich die ober-
österreichischen Landjugendlichen auf
eine mehrtägige Auslandsreise „going in-
ternational“ freuen. In den letzten Jahren
besuchten wir Holland, Paris, Rumänien,
Dänemark, ... Heuer sticht die Landjugend

wieder in See, zur Kreuzfahrt 2.0.
Wir sind gespannt, wo es uns in den 
nächsten Jahren hin verschlägt …

[zahe]
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Rural Youth Europe
Die europäische 
Landjugend
Als Landjugend Österreich sind WIR ein Teil der Rural
Youth Europe. Die Europäische Landjugend ist die  größte
ländliche Jugendorganisation in Europa.

Die Rural Youth Europe veranstaltet jährlich mehrere
Events, internationale Seminare & Workshops an denen
DU als Landjugendmitglied teilnehmen kannst. 

Events 2017
• Conference

Ort: Jäneda, Estland
Datum: 6.–8.9.2017
Thema: Kompass für friedliches Miteinander

• Autumn Seminar
Ort: Mold, Österreich 
Datum: 8.–15.10.2017 
Thema: Ein Teil des Friedens sein

Die Landjugend Österreich entsendet je Veranstaltung 1-2
Landjugendmitglieder. Die Reise und Aufenthaltskosten
werden von der Österreichischen und Europäischen Land-
jugend übernommen.

Landwirtschaftliches Praktikum
Gemeinsam mit einem Netzwerk an weltweiten Partneror-
ganisationen vergibt die Landjugend Praktikumsplätze für
landwirtschaftliche SchülerInnen (z.B. Fremdpraxis, Pflicht-
praktikum etc.) und Jugendliche, die landwirtschaftliche
Auslandserfahrungen sammeln wollen. 

Landjugend 
on Tour



Die Zeit mit der
 Familie in den
 eigenen vier
 Wänden ist wahr-
scheinlich sehr kurz
 bemessen. Was
 machen Sie am
 liebsten Zuhause? 
Ich lese gern oder greife

auch hin und wieder zur Gitarre. Ansonsten
versuche ich so viel Zeit wie möglich mit
meiner Frau und den Kindern zu verbrin-
gen. Mathematik und Latein lernen mit
den Kindern gehört auch zu meinen Auf-
gaben daheim. Wobei wir das mittlerweile
größtenteils über WhatsApp erledigen.

Waren Sie Mitglieder der
 Landjugend oder hatten Sie in
Ihrer Jugend Kontakt mit der
Landjugend?
Ich bin in Linz aufgewachsen, da gab es
keine Landjugend. Mittlerweile lebe ich

in Wolfern und da ist die
Landjugend sehr aktiv und
ein wichtiger Teil des Ge-
meindelebens. Als JVP-Ob-
mann habe ich früher viel
und gut mit der Landjugend
zusammengearbeitet. 

Erkennen Sie Unter-
schiede in der Landju-

gendarbeit von früher zu heute? 
Die Landjugend ist am Puls der Zeit und
setzt sich ganz bewusst für wichtige
Anliegen des ländlichen Raumes ein.
Etwa für regionale Lebensmittel oder
gegen Landflucht. Und was natürlich
ein großer Unterschied ist: die Landjugend
nutzt die neuen Medien und ist digital
vernetzt, auch international. 

Welche Stärken können Sie in
der Landjugend erkennen?
Die Vernetzung ist sicher ganz wichtig,
aber auch die flächendeckenden Struk-
turen. Es ist großartig, wie viele Leute
so mit wichtigen Themen erreicht werden
können.
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Interview mit Landeshauptmann

Mag. Thomas Stelzer

Wie waren Ihre ersten Tage als
Landeshauptmann?
Es war schon ein besonderes Gefühl.
Aber sehr viel Zeit zum darüber nach-
denken ist da nicht. Die neue Funktion
beginnt am ersten Tag der Amtsüber-
nahme mit dutzenden Telefonaten, Ge-
sprächen, Besprechungen und Inter-
views.

Seit über einem Monat sind Sie
nun Landeshauptmann. Ist schon
eine gewisse Ruhe eingekehrt?
Zum Luftholen bleibt vorerst noch keine
Zeit, aber ich bin in meiner
neuen Rolle definitiv an-
gekommen. Wir haben die
für mich wichtigsten The-
menfelder und Ziele abge-
steckt, die es in den kom-
menden Monaten in der
Landesregierung zu bear-
beiten gilt – die Meilen-
steine sozusagen. 
Und ich bin viel im Land unterwegs,
denn ich möchte, dass die Menschen
auch die Möglichkeit haben, ihren
 neuen Landeshauptmann persönlich
kennenzulernen. Ruhe soll gar nicht erst
einkehren!

Wie viel Freizeit bleibt Ihnen
nach den vielen Terminen noch
über?
Freizeit ist natürlich rar. Ein Osterwo-
chenend-Kurzurlaub war aber drin, an-
sonsten komme ich erst spät abends
von Terminen heim. Die Zeit mit meiner
Familie, die dann noch bleibt, genieße
ich aber sehr und nutze diese zur Ent-
spannung.

Wie wichtig sind Jugendvereine
für das Land Oberösterreich und
welchen Stellenwert nimmt
 dabei die Landjugend ein. 
Oberösterreich braucht junge Menschen,
die sich zusammentun, etwas bewegen,
selber mitgestalten und damit auch
 Verantwortung übernehmen wollen. 
Bei der Landjugend greift dieses Enga-
gement in die unterschiedlichsten Bereiche
des Zusammenlebens, davon lebt und
profitiert unsere Gesellschaft. Gerade
das trägt auch dazu bei, dass unsere
Gemeinden so lebenswert sind. 

Was beschäftigt Sie gerade im
Bereich Jugendarbeit? 
Die Jugend ist die Zukunft eines Landes.
Darum sind die Anliegen der jungen
Generation auch mein Anliegen. Sie
brauchen gute Bedingungen für den
Start ins Leben. Ein attraktives Bildungs-
angebot, gute Arbeitsplatzaussichten,
eine vielfältige Vereinslandschaft, ein
attraktives Freizeitangebot und nicht
zuletzt ein leistbares Wohnungsange-
bot.

Gibt es spezielle Projekte
oder Maßnahmen die Sie in
den nächsten Jahren für die
Jugendlichen umsetzen
möchten. 
Da gibt es viele. In der Bildung ist es
etwa die Digitalisierung. Unsere Jugend-
lichen sollen optimal auf die neuen An-
forderungen der Wirtschaft vorbereitet
werden. 
Ich lade aber alle jungen Leute des
 Landes ein, sich einzubringen, ihre
 Ideen auf den Tisch zu legen. 
Ich habe das Jugendressort bewusst in
meinen eigenen Ressortbereich genom-
men, um einen besonderen Kontakt
zur Jugend dieses Landes und ein be-
sonderes Sensorium für ihre Wünsche
und Ziele zu behalten. Besonders ge-
meinsam mit den Jungen will ich unser
Land in die neue Zeit führen.

Besonders
 gemeinsam

mit den
 Jungen will
ich unser

Land in die
neue Zeit
 führen.
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Freunde der Landjugend
Die Freunde der Landjugend sind ehemalige
 Funktionäre, Landjugendmitglieder und Unterstützer
der Landjugend. Jährlich werden Treffen und
 Ausflüge organisiert. 

Mit dem Mitgliedsbeitrag bekommen alle
Freundemitglieder die Landjugendzeitung
und unterstützen zugleich die Landjugend
Oberösterreich bei Veranstaltungen. 

Sommer, Sonnenschein und Zeit mit
Freunden ... die warmen Temperaturen
laden geradezu ein, aktiv zu sein und
etwas mit Familie und Freunden zu un-
ternehmen. Hier bekommst du einen
kurzen Überblick, was sich bei den
Freunden der Landjugend so tut. Ob ge-
mütliches Treffen bei Musi&Forst in
Adlwang, dem Besuch der Frankenburger
Würfelspiele oder der Mittelmeer-Kreuz-
fahrt im November – für jeden Geschmack
ist etwas dabei. 

11. August
Frankenburger Würfelspiele
Das Frankenburger Würfelspiel erweckt
ein Stück Geschichte wieder zum leben.
Das beeindruckende Schauspiel in Fran-
kenburg besuchen wir heuer gemeinsam
am 11. August. Treffpunkt um 19 Uhr
am Marktplatz in Frankenburg. Wir
bitten um Anmeldung. 

08. - 13. November 
mit Freunden auf hoher See
Mit den Freunden gemeinsam auf Kreuz-
fahrt im Mittelmeer. Diese einmalige
Gelegenheit zu einmaligen Konditionen
gibt es heuer von 8. November (abends)
bis 13. November 2017. 

RÜCKBLICK: 
31. März – 1. April Impulstage
Zum zweiten Mal fanden heuer die Im-
pulstage der Freunde der Landjugend
statt. Das diesjährige Highlight der Im-
pulstage war die Generalversammlung.
Gabi Höfler und Thomas Reisinger wur-
den als Leitung bestätigt und dürfen
mit ihrem Vorstand die nächsten zwei
Jahre Freunde der Landjugend gemeinsam
gestalten. Nach den Wahlen folgte ein
Impulsreferat von Alois Wohlfahrt, Netz-
landwirt, Blogger und Unternehmer.
Nach einem gemütlichen Ausklang, gings
am nächsten Tag mit den 2 Workshops
zu den Themen Öffentlichkeitsarbeit im
Bereich Vermarktung von regionalen
Produkten sowie Essen und Trinken hält
Leib und Seele zusammen. 

[schst]
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Nutze die Angebote,  
treffe  Bekannte aus deiner

 Landjugendzeit und unterstütze
damit die Landjugend-

 Gemeinschaft in OÖ! 
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Must have’s 
für euer Landjugendfest!

Gerade in den Sommermonaten finden viele
 Landjugendveranstaltungen statt. Diese wichtigen

 Infos tragen zum Gelingen eures Festes bei!

Pflichten des Veranstalters
● Einhaltung des Veranstaltungssicher-

heitsgesetzes während der Veranstal-
tung

● Einhaltung von Bescheiden und be-
hördlichen Auflagen

● Veranstalter muss persönlich anwesend
sein

● Besucher dürfen in ihrer Gesundheit
und körperlichen Sicherheit nicht be-
einträchtigt werden

● Besucher müssen in einem Notfall
rechtzeitig zum Verlassen aufgefordert
werden und müssen das Gelände ge-
fahrlos verlassen können.

Wo muss ich meine 
Veranstaltung melden?
1. Anzeige von Veranstaltungen

Veranstaltungen, die über die melde-
pflichtigen Veranstaltungen hinaus-
gehen, müssen bei der …
● Gemeinde – bei weniger als 2500
  Festbesucher
● Bezirkshauptmannschaft – bei mehr
  als 2500 Festbesucher

mittels Formular bis spätestens 6 Wochen
vor Veranstaltungsbeginn angezeigt
werden.
Die Formulare Veranstaltungsmeldung
und Veranstaltungsanzeige sind auf
der Homepage des Landes OÖ 
www.land-oberoesterreich.gv.at zu fin-
den.

2. AKM
Die AKM ist die staatlich genehmigte
Gesellschaft der Autoren, Komponisten
und Musikverleger. Anmeldung min-
destens drei Tage vor Veranstaltungs-
beginn unter  www.akm.co.at oder
mittels Anmeldekarte.

Bei der Anmeldung unbedingt beim
Feld Dachorganisation LJ und Abrech-
nungsart „Fassungsraumabrechnung“
eingeben, da es dann 45 % Rabatt gibt. 

3. Lustbarkeitsabgabe
Die Lustbarkeitsabgabe ist bis ca. 
2 Wochen vor der Veranstaltung bei
der Gemeinde zu melden und rich-
tet sich nach dem Eintrittspreis.

Gewerbeordnung
Ausnahme aus der Gewerbeord-
nung
Gemeinnützige Vereine sind al-
lerdings unter folgenden Vor-
aussetzungen davon ausgenom-
men:
● Am Veranstaltungsgelände bzw.

bei Vorankündigung Hinweis mit
„Der Reinerlös dieser Veranstaltung
wird für die Jugendarbeit in der Ge-
meinde … verwendet!“

● Erträge aus der Veranstaltung müssen
nachweislich für diesen Zweck ver-
wendet werden.

● Gewerbliche Tätigkeit (Abgabe von
Speisen und Getränken) an maximal
72 Stunden pro Jahr

Gültige Bereiche der Gewerbeordnung
Folgende Vorschriften der Gewerbeord-
nung bleiben aufrecht:
● Keine Ausschank an betrunkene Per-

sonen
● Ausschank von mind. 2 Sorten kalter

nichtalkoholischer Getränke zu einem
nicht höheren Preis als das billigste
kalte alkoholische Getränk (ausge-
nommen Obstwein)

● Keine Ausschank von alkoholischen
Getränken an Jugendliche (gem. Ju-
gendschutzgesetz)

ALLGEMEINBILDUNG
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Sanitätspolizeiliche &lebensmittelhygieni-sche  Bestimmungen
Die Hygieneanforderungen bei Veran-
staltungen schreibt unter anderem fol-
gendes vor: (kleiner Überblick)
● Wasserversorgung

Hygienisch einwandfreie und ausrei-
chende Wasserversorgung aus der öf-
fentlichen Versorgung oder aus zu-
gelassenen Brunnen (Gutachten ein-
holen lassen)

● Sanitäranlagen
◦ Getrennte (m/w) und ausreichende
  Sanitäranlagen 
◦ Während der gesamte Veranstal-
  tungsdauer in einwandfreiem Zustand 
◦ Handwaschgelegenheiten mit 
  Flüssigseifenspender und Trock-
  nungsmöglichkeiten 
◦ Ausreichende Beleuchtung

● Abwasserbeseitigung
◦ Beseitigung nach Möglichkeit vor
  Ort (z.B. Kanalnetz)
◦ Keine Verunreinigung von offenen
  Gewässern

● Abfallentsorgung
◦ ordnungsgemäße Entsorgung des
  angefallenen Abfalls 
◦ Im Raucherbereich müssen Aschen-
  becher bereit stehen

● Lebensmittelhygiene
◦ Lagerung, Zubereitung, Verabreichung 
  und Aufbewahren der Lebensmittel
  muss in hygienisch einwandfreier
  Weise erfolgen (z.B. getrennte Kühl-
  kreisläufe für Getränke und Lebens-
  mittel)

JugendschutzVorkehrungen als Veranstalter
● Erwachsene dürfen Jugendlichen die

Übertretung des Gesetzes nicht er-
möglichen oder erleichtern.

● Vorkehrungen zur Einhaltung müssen
getroffen werden (Alterskontrolle mit
Kontrollarmbändern, etc.)

● Anweisungen an die Mitarbeiterinnen
und Mitarbeiter

● Aushang oder Auflage der maßgebli-
chen Jugendschutzbestimmungen

● Der Veranstalter darf nicht zum über-
mäßigen Alkoholkonsum animieren.
Keine Werbung mit Alkohol!

Weitere relevante BestimmungenSperrstunde
Die Sperrstundenregelung ist abhängig
von den Genehmigungen bzw. Bescheiden
der Gemeinde.

Bewerbung der 
Veranstaltungen
● Ortsgebiet: Plakatierung grundsätzlich

nur nach Rücksprache mit der Ge-
meinde erlaubt.

● Freilandstraße: Laut STVO muss diese
mind. 100 Meter von der Fahrbahn
entfernt sein. 
Eine Ausnahmebewilligung kann bei
der BH beantragt werden.

● Auf allen schriftlichen Ankündigungen
ist die ZVR Nummer sowie der Name
des Vereines anzuführen

Lärmschutz
● Im gesamten Publikumsbereich, darf

ein Dauerschallpegel von 93dB bezo-
gen auf die Dauer der Veranstaltung
nicht überschritten werden.

● Würde es zu einem Dauerschallpegel
von 100 dB kommen müssen … 

● Gratis Gehörschutzmittel an Besucher
abzugeben

● Besucher in angemessener Weise auf
mögliche Gesundheitsgefährdung auf-
merksam machen.

Für den Notfall
● Ab 500 Personen muss eine in Erste

Hilfe ausgebildete Person (16 h Kurs)
anwesend sein.

● Fluchtwege, Verbandskästen, Feuer-
löscher, etc. deutlich kennzeichnen

● Jederzeit muss ein Notruf an Feuerwehr,
Polizei und Rettung möglich sein

● Für Einsatzfahrzeuge eine ungehinderte
Zufahrt sicherstellen.

● Im Besucherbereich keine sichtbehin-
dernden Löschmittel einsetzen

● Pro Besucher ist eine Fluchtwegmin-
destbreite von 1 cm notwendig (mind.
120 cm)

● Deutliche Kennzeichnung und Be-
leuchtung der Fluchtwege

● Schiebetore zählen nur dann als
Fluchtweg, wenn sie geöffnet sind

● Notstromversorgung muss gesichert
sein (funktionstüchtiges Aggregat)

Sicherheitsvorkehrungen
● Pro 100 erwarteter Veranstaltungsbe-

sucher ist mind. eine geeignete Person
mit dem Ordnerdienst zu betrauen.

● Flüssiggasflaschen sind im Besucher-
bereich verboten (z.B. für Heizung,
Griller, … )

● Es dürfen nur schwer brennbare und
schwach qualmende Materialen ver-
wendet werden.

[schst]

Wir wünschen euch 
viel Erfolg 
bei eurem LJ Fest!



4YOU

News4you:
Neues von deiner 4youCard!
Festivalsommer
mit der 4youCard
Ob Rock, Metal oder Blasmusik – der Sommer hat
wieder einige coole kleine und große Festivals zu bieten
und die 4youCard ist natürlich mit dabei. Mit deiner Ju-
gendkarte erhältst du Ermäßigungen auf Tickets und
kannst  Freikarten bzw. Festivalpässe gewinnen. 

Beim Woodstock der Blasmusik vom 29. Juni bis 2. Juli in
Ort im Innkreis zum Beispiel gibt es für alle 4youCard-
Besitzer 5 Euro Ermäßigung auf den Festivalpass und 3
Euro Ermäßigung auf das Tagesticket. Vor Ort ist die
4youCard mit einem Infostand vertreten – der Partybus
darf natürlich auch nicht fehlen. Der gelbe 4youCard-Bus
parkt auch beim Rock im Dorf am 14. und 15. Juli in
Schlierbach im Kremstal. Außerdem kannst du 2 Festivalpässe
gewinnen. Auch für Festival-Highlights wie Frequency,
Nova Rock und Electric Love verlost 4youCard Tickets.

Mehr Infos zu allen Festivalvorteilen und
 Gewinn spielen findest du auf www.4youcard.at! 

K(l)ick4Kenia: Tore schießen.
Gutes tun. Highscore knacken.
Gewinnen!

Nicht vergessen: Im August und September bekommst du
mit deiner 4youCard dein Kinoticket in den Star Movie
Kinos Regau-Vöcklabruck, Ried-Tumeltsham, Steyr, Peu-
erbach und Wels um 7* Euro. (* Aufpreis bei 3D Filmen
und Überlängen) Wir wünschen dir einen tollen Kinosommer! 

Infos zu weiteren Vorteilen gibt es auf ww.4youcard.at. 

F
o

to
-C

re
d

its
: 4

yo
uC

ar
d

; S
ta

r 
M

ov
ie

; M
U

SA

30 I www.ooelandjugend.at

Günstiger ins Kino im August und September!

Die K(l)ick4Kenia Aktion der 4youCard in Zusammenarbeit
mit dem Land OÖ geht in die nächste Runde! 

In einem virtuellen Fußballstadion auf www.4youcard.at
kannst du bis 30.06.2017 dein Talent beim Elfmeterschießen
unter Beweis stellen. Für jedes Tor spendet 4youCard 10
Cent an das Projekt „Talentförderung und Empowerment
junger FußballspielerInnen – Mukuru Sports Association
(MUSA)“.

Die Organisation MUSA hat es sich zum Ziel gesetzt, Ju-
gendkriminalität, Gewalt und Drogenmissbrauch in Mukuru/Ke-
nia entgegenzuwirken, indem sie Jugendlichen sinnvolle
Freizeitbeschäftigungen anbietet und sie in der Schule unter-
stützt. Fußball spielt dabei eine wichtige Rolle.

Gewinne einen Fußball und
ein original 1.FC Köln-Trikot !
Wer mitkickt, unterstützt nicht nur ein sinnvolles Projekt,
sondern hat auch die Chance auf einen tollen Preis: Unter
den TOP 100 werden ein Erima Hybrid Ball und ein
original 1.FC Köln-Trikot verlost.

Mehr Infos findest du auf www.4youcard.at!

Der Sommer bietet
wieder einige 
coole  Festivals
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DAS OPEN AIR
26.08.2017
AM RED BULL RING
DIE SEER
DJANGO 3000
SOLOzuVIERT
MAINFELT
U.V.M.

JETZT TICKETS SICHERN! PROJEKT-SPIELBERG.COM

      

Auch im
A u g u s t
2017 ertö-

nen beim Spielberg
Musikfes tival wieder
ganz besondere
Klänge: Hochkaräti-
ge Bands und auf-
strebende Künstler
bieten modern insze-
nierte Volksmusik, die traditionelle Ele-
mente mit Zeitgeist verbindet, und ma-
chen die fünfte Auflage zu einem wahren
Hörerlebnis. Bei Musik-Workshops er-
halten die Teilnehmer von Mittwoch bis
Freitag wertvolle Tipps von namhaften
Referenten. Im Rahmen des „Erlebnis
Volksmusik“ wird Freitag in verschie-
denen Häusern des Projekt Spielberg
und im Kultur im Zentrum ein Abend
mit Musik und Tanz geboten.

Am Samstag, nach
der Eröffnung des
Open Air am Red
Bull Ring durch die
Gewinner des
„MyStage Band-
contest“ werden
„Die SEER“, eine
der stärksten

Live-Bands des Landes, für ausgezeichnete
Stimmung sorgen. „DJANGO 3000“ spielt
sich mit lässig-groovenden Desperados
direkt in die Herzen und Hüften des Pu-
blikums. Mit mitreißenden und ehrlichen
Austropop-Songs beweisen „SOLOzu-
VIERT“ eindrucksvoll, dass Austropop
beliebter denn je ist. Und mit viel Natür-
lichkeit, einer Portion Menschlichkeit
und unvergleichlichem Charme werden
„MAINFELT“ das Festival-Publikum zum
Mittanzen und -singen bringen.

Der beliebte
Familiensonntag, der mit einer großen
Feldmesse eröffnet wird, rundet das Fe-
stival für Musikfreunde ab: Zahlreiche
Musikgruppen sorgen für gute Stimmung,
regionale Aussteller und Handwerker
geben Einblick in ihre Arbeit und prä-
sentieren ihre Werke. Bei Oldtimer-
Fahrten begeben sich die Besucher auf
eine Reise in die Vergangenheit. Ge-
meinsam mit ihren Eltern genießen
Kinder zudem herzhafte Schmankerl –
ein Familientag, an dem alle bei freiem
Eintritt voll auf ihre Kosten kommen.

Aktuelle Informationen zu Programm,
Künstlern, Spielorten, Workshops und
Familiensonntag und Tickets auf:
projekt-spielberg.com/musikfestival sowie
in der Projekt Spielberg App.F
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Spielberg Musikfestival:
Fünf Tage Musikerlebnis 23.–27. August 2017



Vom Loser z
Was unsere Homepage alles kann!

SERVICE & ORGANISATION

Seit 2002 gibt es einen einheitlichen Landjugend-Homepageauftritt
von Orts-,  Bezirks,- Landes- und Bundesebene. Derzeit sind 215 Pages
im Landjugend-Design online und präsentieren die Landjugend
im Netz. Seit dem letzten Relaunch im Jahr 2014 und der
ständigen Weiterentwicklung gibt es nun für alle Mitglieder/FunktionärInnen 
viele neue Vorzüge im Internbereich
der Homepage.

Internbereich - 
Nutze die Vorteile für 

deine Landjugendgruppe 

Was ist der 
Internbereich?
Der Internbereich ist ein Intranet, welches
über folgende Serviceleistungen verfügt:
• Downloads 

Hier finden Mitglieder diverse nützliche
Dokumente für die Landjugendarbeit
zum Downloaden. 

• Benutzerdaten
Unter dem Menüpunkt „Benutzerdaten“
kann jedes Mitglied kontrollieren, wel-
che Daten von ihm/ihr gespeichert
sind und sie jederzeit aktualisieren,
wenn sich z.B. die Kontaktdaten än-
dern. Weiters kann sich jedes Mitglied
sein eigenes Stammdatenblatt ansehen
und erfährt auf einen Blick, welche
Veranstaltungen besucht bzw. wie viel
LAZ-Punkte gesammelt wurden.

• Selfserviceportal
Das Selfserviceportal dient zur Mit-
glieder- und Veranstaltungsverwaltung
und steht nur ausgewählten Funk-
tionärInnen zur Verfügung. Weitere
Infos dazu findest du auf der nächsten
Seite.

Wer hat Zugriff 
zum Internbereich?
Alle Mitglieder der Landjugend Österreich 

Wie komme ich 
zum Internbereich?
Mit dem orangen „LOGIN“-Button rechts
oben auf den Startseiten aller Homepages
im Landjugend-Design gelangt man in
den Internbereich. Für den Einstieg muss
man Userdaten anfordern. Das funktio-
niert mit der E-Mail-Adresse, die in der
Landjugend-Datenbank gespeichert ist.
Daraufhin bekommt man eine E-Mail
mit den Datenschutzbestimmungen und
einem Passwort für den Einstieg.

Wann kann ich den 
Internbereich nutzen?
Rund um die Uhr 

Wieviel kostet der
 Internbereich für mich als

Mitglied/FunktionärIn?
Dieser Service ist für alle Mitglieder

und FunktionärInnen gratis 
(aber nicht umsonst)!
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Das Selfserviceportal ist das Herzstück
des Internbereichs und eine enorme Hilfe
für alle FunktionärInnen. Es verfügt
über eine intelligente Mitglieder- und
Veranstaltungsverwaltung und ist speziell
für die FunktionärInnen der Landjugend
entwickelt worden.
Berechtigt für dieses Portal sind folgende
FunktionärInnen: Leitung, KassierIn,
SchriftführerIn, PressereferentIn, Home-
pageverantwortliche, Datenbankverant-
wortliche und BezirksbetreuerIn. Allen
anderen Mitgliedern wird der Menüpunkt
nicht angezeigt. Die Berechtigung wird
laut Wahlanzeige automatisch generiert.

Highlights der 
Mitgliederverwaltung
• Auflistung der Mitglieder
◦ FunktionärInnen können die Daten

der Mitglieder analog zu den Be-
nutzerdaten aktualisieren.

◦ Der ausgefüllte Antrag für das Lei-
stungsabzeichen in Silber und Gold
ist mit einem Klick abrufbar.

S-Turn

Präzision einfach zu bedienen
Die STEYR Profi CVT Traktoren verfügen
mit S-Tech über alle Voraussetzungen
für den Einsatz von Präzisionslandtechnik,
etwa die Steuerung von ISOBUS III-
kompatiblen Anbaugeräten und die In-
tegration von automatischen Lenksy-
stemen. Die Profi CVT Modelle bieten
Easy-Tronic II, mit dem sich intuitiv
Arbeitsabläufe über den S-Tech 700 Mo-
nitor abspeichern und über einen Knopf
am Multicontroller aktivieren lassen.

• Verschiedene Listen zum Download
◦ „Etiketten (Familien)“ – hier werden

die Geschwister/Personen, die die-
selbe Anschrift haben, zusammen-
gefügt.

◦ „Aktive Mitglieder“ – die Excelliste
erleichtert unter anderem das Suchen
der Mitglieder, die ein Leistungsab-
zeichen beantragen könnten. (Filtern
bzw. Sortieren der LAZ-Punkte ist
nach allen Schwerpunkten möglich!)

Highlights der
Veranstaltungsverwaltung
• Erstellen von Teilnahmelisten für Aus-

flüge bzw. Veranstaltungen 
• Die Auflistung der erstellten Veran-

staltungen dient als praktische Über-
sicht für den Tätigkeitsbericht bei der
Generalversammlung.

Zusätzliche Vorteile für Landjugend-
Gruppen mit einer Homepage im Land-
jugend-Design 
• Alle Termine werden auf der jeweiligen

Landjugend-Homepage veröffentlicht.
• Attraktives Online-Anmeldetool

Selfserviceportal - Do it yourself!

Ein kleiner Einblick
in den Internbereich

Mit S-Turn automatisch wenden
Mit der neuen Funktion S-Turn wendet
der Traktor am Vorgewende automatisch
und wird präzise in die nächste Spur
geführt. Der Anschluss an die vorherige
Spur gelingt ohne Zutun des Fahrers
von Beginn an perfekt, ergibt ein exaktes
Arbeitsergebnis und entlastet den Fahrer
deutlich.
S-Turn lässt sich individuell einstellen
und arbeitet mit gezogenen sowie an-
gebauten Geräten.

Vorgewende-Eckenfunktion
Vorgewende-Ecken lassen sich mit der
neuen Eckenfunktion nun zentimeter-
genau bis in die letzte Ecke bestellen.
Am ICP, dem Intuitiven Control Panel
können weitere Traktorfunktionen bedient
werden. Die Profi CVT Modelle sind
auch bereit für S-Tech und S-Guide. Mit
dem GPS RTK-Navigationsystem an Bord
und dank des STEYR RTK-Netzes arbeitet
das automatische Lenksystem S-Guide
auf 2,5 Zentimeter genau. 

Mehr Informationen finden Sie
auf www.steyr-traktoren.com
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Gabi, du hast vor ungefähr 
15 Jahren auf diesen Betrieb
 geheiratet. Wann und wie seid
ihr auf die Idee gekommen
 Gemüse und Obst zu vermarkten.
Wo steht ihr im Augenblick?
Als gebürtige Puppingerin aus dem Efer-
dinger Becken wurde mir der richtige
Umgang mit Gemüsepflanzen bereits als
Kind beigebracht. Schon meine Eltern
bewirtschafteten einen Gemüsebetrieb mit
Direktvermarkung. Früh durfte ich dort
auch schon Verantwortung tragen und
somit am Geschehen teilnehmen, was mir
sehr viel in meiner heutigen Tätigkeit zu
gute kommt. Auch die Landjugend spielte
in meinen jungen Jahren eine große Rolle.
2002 entschieden sich Klaus und ich zu
heiraten und im Zuge dessen den Betrieb
von meinen Schwiegereltern zu überneh-
men. Schnell wurde uns klar, dass wir
mit unseren 37 ha Grund keinen Voller-
werbbetrieb als Ackerbauern führen können
und nachdem auf dem Betrieb ohnehin
schon Essiggurken angebaut und ver-
marktet wurden, entschieden wir uns in
diese Sparte einzusteigen. Heute bewirt-

Betrieb Wild-Obermayr 

WIRtschaften 
für unsere
Region

SCHWERPUNKTTHEMA „DAHEIM KAUF ICH EIN!“

Gabriele und Klaus 
Wild-Obermayr
aus  Niederneukirchen im Bezirk  
Linz-Land produzieren und
 vermarkten seit mittlerweile 
15 Jahren auf ihrem Betrieb
 verschiedenste Obst und
 Gemüsesorten. Im Interview mit
der Landjugend Oberösterreich
berichtet uns Gabi von ihrem
 Alltag, ihrer Denkweise und von
ihren Zukunftsplänen. 

„Daheim kauf ich ein“ – 
dieses Motto stellt die Landjugend 2017

ins Zentrum ihrer Arbeit,
um mit vielfältigen Aktionen und

Veranstaltungen für das Einkaufen
in der Region zu sensibilisieren und die

regionale Wirtschaft zu stärken.
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Auf Regionalität ausgerichtet zu
arbeiten und zu leben ist nicht
immer leicht. Wenn du die Zeit
zurückdrehen könntest, würdest
du etwas anders machen? 
Ich würde auf alle Fälle wieder Bäuerin
werden. Das ist meine Leidenschaft.
Rückblickend würde man aber immer
etwas finden, was man besser hätte ma-
chen können. Erfahrungen über be-
stimmte Pflanzensorten sammelt man

nun einmal nur durch
ausprobieren. Auch
größere Investitionen
wie die Überdachung
unseres Innenhofes ist
für uns eine große Be-
reicherung. Im Großen
und Ganzen kann ich
sagen, dass wir sehr
stolz über unsere Ent-
wicklung sind. 

Abschließend schauen wir noch
in die Zukunft eures Betriebes.
Wie wird sich deiner Meinung
der Markt hinsichtlich auf
 Gemüse entwickeln und wie
werdet ihr darauf reagieren. 
Ich bin mir sicher, dass das Thema Ge-
müse auch in den kommenden Jahren
attraktiv bleibt. Wir versuchen aber na-
türlich, uns ständig mit neuen Gemüse-
sorten weiterzuentwickeln oder uns auch
fachlich Weiterzubilden. Unsere Kunden
schätzen die große Vielfalt auf unserem
Betrieb sehr und ganz besonders auch
die persönliche Beratung von Klaus und

schaften wir auf 6 ha Obst, wie zum
Beispiel Quitten, Mispeln, Marillen, Pfirsich,
Kirschen, Nüsse, verschiedenstes Beerenobst
und noch vieles mehr, die wir zum Großteil
ohne Weiterverarbeitung als Frischware
direkt ab Hof verkaufen. Gemüse wird
auf ca. 6-7 ha auf den umliegenden
Flächen oder in großen Glas-
häusern angebaut. Die Ge-
müsesorten reichen auch in
diesem Bereich von A bis
Z. Ca. 100 verschiedenste
Sorten zählen wir aktuell auf
unserem Betrieb. Den Überblick
dabei noch zu behalten erfordert
eine Menge Organisation und Herzblut
für die Arbeit. 

Unglaublich, was du da leistest. 
Wie  bekommst du mit so viel
Arbeit  alles unter einen Hut?
Grundsätzlich sind mein Mann Klaus
und ich Vollzeit am Betrieb beschäftigt.
Auch meine Schwiegermutter ist noch
sehr rüstig und hilft mit wo es geht. Zu-
sätzlich stellen wir noch regelmäßig
Erntehelfer, Asylanten und geringfügige
Mitarbeiter im Hofladen an, die uns
immer tatkräftig un-
terstützen. 

Du hast vorhin die
Landjugend
 erwähnt. Wir alle
wissen, wie sehr
einem die
 Landjugend
 prägen kann. In
wie weit hast du
mit der
 Landjugend  Erfahrung  gemacht?
Ich bin im bereits sehr jungen Alter Lei-
terin meiner Ortsgruppe geworden. Später
wurde ich dann Bezirksleiterin, Landes-
leiterin und anschließend noch Bundes-
leiterin der Landjugend Österreich. Be-
sonders viel im Bereich Persönlichkeits-
bildung prägte mich die Landjugend.
Den richtigen Umgang mit Leuten, sich
richtig präsentieren und vor allem Ver-
antwortung zu übernehmen sind nur
wenige Eigenschaften die ich bei der
Landjugend lernte und die mir heute
noch in meinen Tätigkeiten und Funk-
tionen zu gute kommen.

mir wird sehr gerne in Anspruch ge-
nommen. Für die Zukunft steht natürlich
das bestmögliche Erfüllen der Kunden-
wünsche im Vordergrund, Marktfähig
zu bleiben und trotzdem auf die Familie
und unsere Gesundheit zu achten. 

Danke Gabi, dass du dir für uns
Zeit genommen hast. 

Unsere Kunden 
schätzen die große
 Vielfalt auf unserem
 Betrieb sehr und ganz
besonders auch die
 persönliche Beratung von
Klaus und mir wird sehr
gerne in Anspruch
 genommen.

SCHWERPUNKTTHEMA „DAHEIM KAUF ICH EIN!“

NÖ: 
26.10.

Wien:
20.07.

BGLD:

08.–10.0
9.

STMK:

04.–06.
08.

TIROL:

11.–13.08
.

OÖ: 
21.–23.07.

KTN: 15.–17.09.

SBG: 01.–03.09.
VBG: 22.–24.09.

LJÖ: 28.07.

Im Rahmen des Schwerpunktes „Daheim
kauf ich ein“ ist eine bundesweite Tour
geplant, um in der Bevölkerung das Be-
wusstsein für den Wert von Regionalität
zu steigern. Bei dieser Aktion werden
von den Landjugendlichen in allen Bun-
desländern rund 25.000 Baumwolltaschen
− gefüllt mit Einkaufsblock, Bleistift,
 einem regionstypischen Produkt und
 einem Informationsfolder − an Konsu-
mentInnen und Jugendliche im länd -
lichen Raum verteilt. Der Folder gibt
 aktuelle Daten und Fakten wieder und
bietet Wissenswertes rund um das Thema
„Daheim kauf ich ein“.
Nähere Infos zur geplanten Tour be-
kommst du im Landjugendreferat deines
Bundeslandes!

Tourdaten 
„Daheim kauf
ich ein” 2017
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SPORT & GESELLSCHAFT

und unterstützen damit die regionale
Wirtschaft. Durch den Einsatz von Mehr-
wegsystemen bei Green Events wird aktive
Abfallvermeidung betrieben.

Keine aufwän -
dige Recherche
im Netz, alles an
einem Ort
Auf der Webplattform
„infothek.greenevents.at“
findet ihr ein umfassen-
des Informationsangebot
für eure nachhaltige Ver-
anstaltungsorganisation.
Sie bietet Informationen

zu Themenbereichen wie Mobilität &
Klimaschutz, Eventlocation & Unterkunft,
Energie & Wasser, Verpflegung & Cate-
ring, Beschaffung & Abfall, Eventtechnik

& Ausstattung. 

DAS NETZWERK „GREEN
EVENTS AUSTRIA” als

bundesweite Plattform des Bundesmini-
steriums für Land- und Forstwirtschaft,
Umwelt und Wasserwirtschaft und allen
Bundesländern setzt sich für eine regio-
nale Verbreitung von nachhaltigen Ver-
anstaltungen in ganz Österreich ein. 

Macht eure Veranstaltung zum Green Event

pulswerk gmbh
DI Georg Tappeiner 
tappeiner@pulswerk.at 
www.greeneventsaustria.at
www.nachhaltiggewinnen.at

Nähere Infos 
gibt’s hier:

Vom „Mein Tirol Fest“ der Tiroler Jung-
bauernschaft Landjugend und der Süd-
tiroler Bauernjugend über viele weitere
Veranstaltungen wie das „Bio Ernte Stei-
ermark Fest“ oder dem
„Salzburger Biofest“ bis
zum „Weihnachtsmarkt
Art Advent“ in Wien:
Österreichweit arbeiten
engagierte Menschen in
Vereinen oder Verbänden,
wie der Landjugend, die
sich für nachhaltige und
umweltbewusste Events
einsetzen. 

Die vier Säulen nachhaltiger 
Veranstaltungen sind: 
1. Umwelt schonen
2. regionale und lokale 

Wirtschaft unterstützen
3. sozial handeln
4.Nachhaltigkeit kommu-

nizieren und Besucher -
Innen sensibilisieren

Green Events setzen auf die klimascho-
nende Anreise der Gäste und Teilnehmer -
Innen, forcieren das Angebot regionaler
und biologischer Lebensmittel und Getränke

„Die Landjugend steht unter an-
derem für selbstorganisierte
 Veranstaltungen auf sehr hohem
Niveau. In den letzten Jahren
wurden vielfältige Themen wie
beispielsweise risflecting® in die
Veranstaltungschecklisten
 integriert, um die Qualität der
Landjugendevents weiter zu
 steigern! „Nachhaltigkeit“ und
„Regionalität“ werden in Zukunft
die Schlagwörter der
 Veranstaltungsplanung in der
Landjugend sein. Durch die
 Einhaltung der Richtlinien von
Green Events stärkt die
 Landjugend ihre  Vorbildwirkung
und setzt neue Maßstäbe bei
 Veranstaltungen von
 Jugendlichen für
 Jugendliche.“

Hansi Diwold
Bundesleiter Stv.

Eine Ansprechperson zum Thema Green
Events in eurem Bundesland findet ihr
auf infothek.greenevents.at!

„Nachhaltige
Events sind eine

Win-Win-Situation
und nicht nur für
die Umwelt von

Vorteil, sondern für
alle Beteiligten.“

Andrä Rupprechter
Bundesminister

Schwerpunktthema 
der LJ Österreich 
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SERVICE & ORGANISATION

Knapp, verständlich und so praxisnah wie möglich
werden die wichtigsten Aufgabenbereiche und
Tools des Projektmanagements in der neuen
 Broschüre beschrieben. 

„Als ich den aufZAQ-
zertifizierten Lehrgang
„Landjugend Spitzen -
funktionärIn“ absolvierte habe,
war mir klar: „Jetzt darf ich ein Projekt
 umsetzen!“ Doch was ein Projekt
 konkret umfasst, war mir zu diesem
Zeitpunkt nicht bewusst. Aber ich
merkte schnell, ein neuartiges Projekt
zu planen fällt mir nicht schwer, da
man als Landjugendmitglied ständig
mit der Organisation von Bewerben,
Events usw. zu tun hat und deshalb
 wesentliche Tools des Projekt -
managements bereits beherrscht.
Also traut euch, innovative Projekte in
euren Landjugendgruppen umzusetzen,
die neue Broschüre wird euch wesent-
lich dabei unterstützen!“ 
Georg Schoditsch
kooptiertes Bundesvorstandsmitglied
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T
V HEIMATLEUCHTEN:

Unsere Landjugend

Freitag, 14. Juli (20:15 Uhr)

bei Servus TV, Erstausstrahlung

Nähere Infos 
zum -Lehrgang
 bekommst du im
 Landjugendreferat deines
Bundeslandes sowie unter
www.landjugend.at. 

Die Broschüre ist kostenlos in
den Landjugendreferaten der

Bundesländer sowie im
 Referat der Landjugend

Österreich erhältlich.
 Zusätzlich steht sie unter

www.landjugend.at 
als Download zur Verfügung.

Neuauflage der LJ-Broschüre:
„Erfolgreiches Projektmanagement“ 
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LANDJUGEND-INTERVIEW MIT PAUL PIZZERA

Du bist der Shooting-Star in
der heimischen Kabarett- und

Musik-Szene. Geht damit ein
Traum in Erfüllung? Und wie
gehst du mit dieser Popularität
um?
Ein Traum war und ist es sicher, vom
Kabarett und der Musik leben zu
 können. Es macht selbst große Freude,
dem Publikum einen schönen Abend zu
bereiten. Ich versuche viele Wünsche
von Fans zu erfüllen, Autogramme
schreiben, Fotos machen. Mein engster
Freundeskreis bringt mich dann aber
schon wieder auf den Boden zurück,
wenn es notwendig ist. Und am Tag
nach dem Auftritt musst auch den
 Geschirrspüler ausräumen und
 niemand jubelt, hilft nix.

Wolltest du immer schon auf die
Bühne oder hat sich das einfach
so ergeben?
Ich hab neben dem Studium im
 Theatercafe in Graz gearbeitet, Sessel
zamstellen, Bühne wegräumen, Gläser
raustragen, solche Sachen. Da hab ich
auch viele Kabarettisten gesehen und
bewundert, Mike Supancic oder Martin
Puntigam. Es hat mich fasziniert zu
 sehen, dass ein einzelner Künstler
 hundert Menschen unterhalten kann.
Irgendwann hab ich beschlossen,
ich probiere das auch.

Wann ist eine Vorstellung für
dich erfolgreich? Oder machst
du dir darüber keine Gedanken?
Darüber mach ich mir viele Gedanken.
Erfolgreiche Vorstellungen, die Zufrie-
denheit und Begeisterung des Publikums

Musik oder
Kabarett:
Paul  Pizzera

kann einfach alles.
Gemeinsam mit Otto
Jaus landet er einen Hit
nach dem anderen, von „Eine
ins Leben“ bis „Jedermann“. Im
Herbst stehen die beiden gemein-
sam auf der Bühne. „unerhört solide“
wird es dann, Überraschungen sind
vorprogrammiert. Im Interview mit der
Landjugend erzählt der sympathische
Steirer, wie es so ist mit dem
Berühmt sein und wofür er sich nach
jedem Auftritt besonders engagiert.

Landjugend-Interview
mit Paul Pizzera

Ich v  
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sind der wichtigste Lohn. Ich versuche
immer, alles zu geben und ich hoffe, das
Publikum spürt es. Dann bekommst du
als Künstler auch sehr viel zurück.

Du trittst vor Tausenden von
Menschen auf. Wie geht es dir
kurz davor? Kennst du Lampen-
fieber? Was machst du dagegen?
Ich bin immer sehr nervös, laufe in der
Garderobe herum, rauche, spiele Quiz-
Apps, schau auf der Facebook-Seite rein
und beantworte nach Möglichkeit dort
ein paar Fragen. Ein kleiner Happen,

schwarzer Kaffee und dann geht’s end-
lich raus auf die Bühne.

Wenn du in deinen Programmen
deine Familie und Freunde aufs
Korn nimmst: Nimmt dir das
 jemand übel?
Nein, die wissen schon, was wirklich
stimmt.

Ab Herbst 2017 tourst du mit
Otto Jaus und eurem gemein -
samen (Kabarett-)Programm
„unerhört solide“ durch
 Österreich. Wie intensiv arbeitet
ihr daran und was darf man
 erwarten?
Wir arbeiten schon seit fast zwei Jahren
dran, und haben jetzt auch schon fünf
Singles veröffentlicht. Wir haben alle
fünf gleichzeitig in die Charts gebracht

und zwei Amadeus-Statuen abge-
räumt. Damit haben wir nie im Le-
ben gerechnet. Aber es spornt uns
noch mehr an, unsere Talente mit
viel Schweiß und Arbeit auf die
Bühne zu bringen. Unser beider
Anspruch ist es, die massivste
Kabarettbühne dem Erdboden
gleichzumachen. Steht im Pres-
setext. Und wir  meinen das ernst!

Das Landjugendjahr 2017
steht unter dem Motto „Da-

heim kauf ich ein“. Ziel dabei
ist es, junge Menschen für das
 Einkaufen in der Region zu sensi-
bilisieren, um die regionale Wirt-
schaft zu  stärken. Wofür enga-
gierst du dich besonders bzw. was
liegt dir vor allem am Herzen?

Ich sammle seit Beginn meiner Karriere
nach den Auftritten für die „Frauen -
häuser Steiermark“. Für Spenden gibt’s
sig nierte Poster und Feuerzeuge.
Mittlerweile dauert das so lange wie
das  Programm. Ich hoffe, ich kann das
noch lange machen.

 ersuche immer,
alles zu geben

 isterung des Publikums ist der wichtigste Lohn

STECKBRIEF
Name:               Paul Pizzera
Geburtstag:        17.07.1988
Sternzeichen:     Krebs
Lieblingsbuch:   Mitch Albom,
                      Dienstags bei Morrie
Lieblingsmusik:  Alles, was gute
                      Gitarren hat
Hobbys:            Musik, Lesen, Freunde
                      treffen, Fußball

http://www.paulpizzera.at
https://www.facebook.com/derpizzera

LANDJUGEND-INTERVIEW MIT PAUL PIZZERA
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Startschuss
fürs 
BZ-Projekt 
von Agnes Ramböck

Bis Ende Juni dürfen sich teil-
nehmende Fachgruppen mit sel-
tenen Handwerken beschäftigen

und wieder zum Leben erwecken. Alle
diese Werke werden bis Herbst in einem
Buch zusammengefasst und am 10.
September beim „Landwerksmarkt” prä-
sentiert.
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BEZIRK BRAUNAU

AUS DEN BEZIRKEN

Termine Braunau
✔ 24.06.2017, Tarsdorf

BZ Sportfest
✔ 02.07.2017, Auerbach

Quizrallye
✔ 06.08.2017, Handenberg

Bezirkspflügen
✔ 27.08.2017, Franking

Agrar- und Genussolympiade
✔ 10.09.2017, Uttendorf

„Landwerksmarkt”

Wir suchen
Oberösterreichs
aktivste Landjugendgruppen

Die Landjugendgruppen
in Oberösterreich leisten
das ganze Jahr über viel
für die Jugend in den
Gemeinden und zugleich
für die Entwicklung des
ländlichen Raumes.
Mit dieser Aktion wollen wir die aktivsten
Landjugendgruppen aus allen Bezirken
vor den Vorhang holen. Bei der großen
Landesversammlung im Jänner 2018 wird
dann wieder die aktivste Ortsgruppe des
Landes, die sich gegen alle Bezirkssiegern
durchsetzen konnte, präsentiert.

Wie könnt ihr dabei sein?
Ganz einfach - macht das, was ihr immer
macht! Ein umfangreiches, spannendes
und vielseitiges Programm. Notiert alle
Aktivitäten im Zeitraum vom 1. Oktober
2016 bis 30. September 2017 und vergesst
dabei nicht auf die Öffentlichkeitsarbeit.

Wie wird die aktivste Orts-
gruppe ermittelt?
Um zu ermitteln, welche Landjugendgruppe
die aktivste in Oberösterreich ist, werden
unterschiedlichste Kriterien herangezogen
und mit Punkten bewertet. Die aktivste
Landjugendgruppe jedes Bezirkes wird

zur Landesversammlung eingeladen. Vor
Ort wird dann aus allen 15 Bezirkssiegern
die aktivste Ortsgruppe Oberösterreichs
prämiert.

Welche Kriterien werden zur
Ermittlung herangezogen?
• Durchführung von eigenen Aktivitäten 

und Veranstaltungen
• Austragung von Bezirks- Landes- oder

Bundesentscheiden
• Teilnahme am Bezirks-, Landes- und

Bundeslandjugendprogramm
• Aktive Teilnahme an Veranstaltungen

im Ort
• Besuche von Veranstaltungen anderer 

Organisationen
• Projektarbeit
• Anzahl der Mitglieder und Neumit-

glieder
• LAZ-Punkte/Bildungsstunden
• Öffentlichkeitsarbeit

Die aktivste Ortsgruppe darf nicht nur ein
Jahr lang den Titel „Oberösterreichs aktivste
Ortsgruppe“ tragen, sondern erhält auch
eine Trophäe sowie eine Urkunde als An-
denken.

Nähere Details zu den Kriterien des Wett-
bewerbs findet ihr im Internet unter
www.ooelandjugend.at

[zahe]

Typisch
Österreich 
von Agnes Ramböck

So lautete das Thema beim 8.
Kochwettbewerb „Mit’m Pfandl
durch’s Landl”. Die Ortsgruppe

Weng-Mining konnte mit ihrem Gericht
„Bradl trifft Burger” die 7 Fachjuroren
nach den strengen Bewertungskriterien
überzeugen. Des Weiteren dürfen wir
Neukirchen zu Silber und Franking zu
Bronze gratulieren.



AUS DEN BEZIRKEN

BEZIRK FREISTADT 

Maibaum aufstellen
von Kornelia Hofer

Reden & 4er-Cup
von Kornelia Hofer

Landes-/Bundestermine
✔ 29.06.–02.07.2017, Wieselburg

BE Forst
✔ 13.–16.07.2017, ABZ Altmünster

BE Reden & 4er-Cup
✔ 21.–23.07.2017, Kärnten

BE Agrar- und 
Genussolympiade

✔ 29.07.2017, Braunau
LE Sport & Fun

✔ 18.–20.08.2017, Schweiz
EM Handmähen

✔ 18.–20.08.2017, Burgenland
BE Pflügen

✔ 26.08.2017, Sipbachzell
LE Pflügen

✔ 06.–10.09.2017
Rieder Messe

✔ 09.09.2017, Rieder Messe
LE Agrar- und 
Genussolympiade

Termine Freistadt
✔ 15.07.2017, Hirschbach

Sport & Fun

Termine Eferding
✔ 25.06.2017, Hartkirchen

Mähwettbewerb

Tanz in den
Frühling
von Maximilian Wimmer

BEZIRK EFERDING

Am 11.03.2017 lud die Bezirks-
landjugend Eferding zum „Tanz
in den Frühling” im Veranstal-

tungszentrum Bräuhaus ein. In Koope-
ration mit den Bezirksbäuerinnen, sowie
der Jungbauernschaft konnte bei den
Vorbereitungen ein tolles Ambiente ge-
staltet werden. Die Bezirksleitung, Ka-
tharina Auinger und Josef Wazinger,
konnten zu Beginn der Ballnacht zahl-
reiche Ehrengäste begrüßen. Eröffnet
wurde der Ball durch die Volkstanzgruppe
Bezirk Eferding. Für eine schwungvolle
Unterhaltung sorgte die Band „N8aktiv”.
Keiner scheute sich davor, das Tanzbein
zu schwingen. 
Die Tombola wurde kurz vor Mitternacht
verlost, bevor die Landjugend den Be-
suchern eine bunte Mitternachtseinlage
präsentierte.

Die Tradition des Maibaumauf-
stellens wird auch in der Land-
jugend gepflegt. So wurde am

Sonntag, 30. April, der Maibaum in
Neumarkt mittels Muskelkraft in die
Höhe gestemmt. 

Die Bezirksentscheide Reden und 4er-Cup 
wurden heuer in Tragwein im Zuge einer Mostkost 
am 23. April abgehalten.

Zahlreiche Teilnehmer fanden sich zuerst
am Hof der Weidegenossenschaft für den
4er-Cup ein. Anschließend fand der Re-
dewettbewerb direkt bei der Mostkost
großen Anklang. Auch das „Neue Sprach-
rohr” kam gut beim Publikum an.

Platzierung 
4er-Cup:
•  Kräuterzwergerl (Hirschbach)
•  I-Gruppe (Neumarkt)
•  Dreamteam (Neumarkt)

Platzierung 
Spontanreden:
•  Thomas Haghofer (Hirschbach)
•  Sarah Achhorner (Neumarkt)
•  Stefanie Preinfalk (Grünbach)

Platzierung 
Neues Sprachrohr:
•  Bezirksvorstand 1
•  Elena Maier (Hirschbach)
•  Bezirksvorstand 2

Mehr als 30 Mitglieder waren tatkräftig
am Werk. 
Auch in Hirschbach ist man nicht untätig
gewesen. Der Maibaum in St. Peter bei
Freistadt hat es ihnen angetan und so
wurde er kurzerhand gestohlen.
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Holzi, Holzi, Holz!
von Julia Breitwieser

Am 2. April 2017 lud der
Bezirksvorstand gemein-
sam mit der Landjugend

Wendling zum Bezirksforstbewerb
ein! Viele Teilnehmer und Zuschauer
folgten dieser Einladung und nah-
men beim anspruchsvollen Bewerb
teil bzw. schauten zu. Dadurch, dass
parallel die Wendlinger Mostkost veranstaltet wurde, waren alle
Besucher bestens versorgt und konnten den sommerlichen Tag
in vollen Zügen genießen. Im Forsttraining, das 3 Wochen
zuvor in Waizenkirchen stattfand, wurden die Teilnehmer best-
möglich auf den Bewerb vorbereitet. Das ortsgruppeninterne
Forsttraining der LJ Gaspoltshofen machte sich aber dennoch
bezahlt, belegten diese am Ende doch alle vordersten Plätze in
der Landjugendwertung! Wir gratulieren herzlich zur Teilnahme
beim Landesentscheid.
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BEZIRK GRIESKIRCHEN

4er-Cup und 
Redewettbewerb
von Julia Breitwieser

In der Volksschule der
noch bestehenden Ge-
meinde Bruck-Waasen

waren wir am 10. April zu
Gast, denn da fand der
4er-Cup und Redewettbe-
werb statt. 26 Gruppen wa-
ren heuer live dabei und
bewiesen Wissen, Geschick
und Teamgeist. Neu 2017
war, dass die Landjugend-

lichen durch ihre Teilnahme beim Redewettbewerb Bonuspunkte
für den 4er-Cup sammeln konnten. Dies motivierte scheinbar
viele und so hörten wir bis zum Ende des Tages fast 30
interessante Reden. Beim 4er-Cup konnte sich die Landjugend
Haag vor den vielen Konkurrenten durchsetzen. Die beste Spon-
tanrede über 18 präsentierte Irene Schamberger aus Gaspoltshofen,
gefolgt von Felix Kubinger aus Wendling. Bei den unter 18-
Jährigen überzeugte Johannes Ruttinger aus Kallham die Jury.
Am 13. Mai ging es dann zum Landesentscheid in Ried im
Innkreis! Voller Motivation starteten unsere Bezirksvertreter in
den Bewerb. Am Ende schauten zwar leider keine Top-
Platzierungen heraus, Spaß hatten sie aber dennoch und
schließlich zählt sowieso der olympische Gedanke ;).

Termine Grieskirchen
✔ 05.07.2017

Sommergrillerei
✔ 27.08.2017, St. Agatha

Agrar- und Genussolympiade

Dengön –
Wetzen – Mah! 
Bezirksmäh-
entscheid 2017
von Julia Breitwieser

Damit die Teilnehmer darauf optimal vorbereitet wurden, gab
es heuer erstmals eine Mäherschulung. Am 10. Mai zeigte
unser späterer Oberjuror Obermayr Josef wie das Sensenmähen
funktioniert und worauf man zu achten hat, um sowohl eine
schnelle Zeit erreichen zu können, als auch sauber zu Mähen.
Und die Mäherschulung zeigte ihre Früchte! Unglaubliche 59
Teilnehmer waren nämlich dann am Bezirksmähentscheid am
21. Mai in Meggenhofen mit dabei! Das sind knapp vier Mal
so viele Teilnehmer als noch im Vorjahr im Bezirk Grieskirchen.
In 4 verschiedenen Wertungsgruppen – Gäste, Landjugend
Mädels, Landjugend Burschen unter 18 und Landjugend Bur-
schen über 18 – traten die Teilnehmer gegeneinander an! 
Auch viele interessierte Zuschauer waren vor Ort und feuerten
die Mäher kräftig an. Am Ende hatten Carina Malzer und
Tobias Petereder von der Landjugend Gaspoltshofen (Ü18)
den optimalen Mittelweg zwischen Schnelligkeit und Genauigkeit
gefunden und dürfen sich nun Bezirkssieger nennen! Im An-
schluss wurden die Erfolge natürlich noch würdig gefeiert.

Auch wenn dieses Jahr kein
 Landesentscheid stattfindet,
 veranstalten wir im Bezirk
 Grieskirchen ein Bezirksmähen!



AUS DEN BEZIRKEN

BH-OK Bezirkshasen treffen Ortsküken
von Thomas Lindinger

Termine Kirchdorf
✔ 08.07.2017, Micheldorf

Bezirkssportfest
✔ 19.07.2017, Kremsmünster 

Pflügerschulung
✔ 06.08.2017, Garsten

Bezirkspflügen (KI+SE)
✔ 28.09.2017, BBK Kirchdorf

Bezitreff
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BEZIRK KIRCHDORF

Im Rahmen des AufZAQ-Projekts rief
unsere Bezirksleiterin, Stefanie Almhofer,
diese Veranstaltung ins Leben. 

Auf der BBK Kirchdorf gaben die „Be-
zirkshasen" Infos zur LJ und wichtige
Tipps für einen guten Start in die Funk-
tionärskarriere an die „Ortsküken" weiter. 

Es wurden die Bezirksprogrammpunkte
vorgestellt, damit die Jungfunktionäre
bestens informiert sind über die Mög-
lichkeiten und Veranstaltungen, die die
Landjugend bietet.

Für alle Neufunktionäre
aus den Ortsvorständen
fand am 18.03.2017 das
„BH-OK” statt.

4er-Cup und Reden 
von Thomas Lindinger

Am 26.03.2017 starteten wir wie-
der in die neue Bewerbssaison.
Mit dem 4er-Cup und Rede-

wettbewerb in der LFS Schlierbach wurde
diese erfolgreich eröffnet. 
Gesamt traten 14 Teams gegeneinander
an, um ihr Wissen und Geschick bei
den verschiedenen Stationen unter Beweis
zu stellen. Ein Team aus der LJ Schlier-
bach und eines der LJ Kremsmünster
qualifizierten sich für den Landesent-
scheid in Ried im Innkreis und gingen

dort mit einer tollen Leistung an den
Start. 
Auch viele motivierte Redner/innen aus
den Ortsgruppen brachten ihre über-
zeugenden Worte an die Jury.

Unter anderem triumphierte Judith Kirch-
weger aus der LJ Molln mit ihrer Vor-
bereiteten Rede unter 18 im Bezirk. 
Am Landesentscheid holte sie sich den
hervorragenden 2. Platz und darf damit
am Bundesentscheid teilnehmen.

Bezirksforstwettbewerb
von Thomas Lindinger

Nach der Bergmesse fiel der Startschuss
zum Forstwettbewerb und nebenbei ei-
nem gemütlichen Frühschoppen.
Den Zuschauern wurde ein spannender
Bewerb mit 7 verschiedenen Disziplinen
geboten.

Im Festzelt sorgte das Buchbergtrio für
gute Stimmung und auch die „Steyrtaler
Miniplattler” bezauberten mit einem
tollen Auftritt.
Über den Bezirkssieg durfte sich Albert
Hohenbichler (LJ Vorderstoder) freuen.
Die restlichen Stockerlplätze gingen
ebenfalls an Mitglieder der LJ Vor-
derstoder.

Genaue Forstarbeit und
der geschickte Umgang
mit der Motorsäge,
 Sappel und Axt waren
am Sonntag, den 
7. Mai 2017 beim
 gemeinsamen Bezirks-
forstwettbewerb der
Bezirke Kirchdorf und
Steyr in Steinbach an
der Steyr gefragt.
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4er-Cup & Reden
von Julia Sumersberger

Bezirkskino
von Julia Linsbod

Termine Perg
✔ 09.07.2017, Bad Kreuzen

Sport & Fun
✔ 25.08.2017

Funktionärsstammtisch

Neue Landjugend im Bezirk Perg
von Anna Auböck

Dieses Jahr stand in den Osterferien am 12.4. das all-
jährliche Bezirkskino auf dem Programm. Dabei fiel
die Wahl auf den Animationsfilm „The Boss Baby”.

Der Film löste einen gewissen Andrang aus und somit wurde
ein ganzer Kinosaal bis auf den letzten Platz im Starmovie
Dietach/Steyr ausgenützt. 
Resümee: einige lustige Szenen zum Lachen und Schmunzeln.

BEZIRK LINZ-LAND

BEZIRK PERG

Termine Linz-Land
✔ 25.06.2017, Ansfelden

Volley-/Völkerballturnier
✔ 30.07.2017, Oftering

Bezirkspflügen
✔ 27.08.2017, St. Florian

Agrar- und Genussolympiade

Bei den einzelnen Stationen mussten die Gruppen ihre Ge-
schicklichkeit und ihr Wissen unter Beweis stellen. Für den
ersten Platz beim 4er-Cup konnte sich die LJ Allhaming
durchsetzen. 
Bei den Spontanreden sicherte sich Ines Kasis den 1. Platz
und Klara Medisch gewann in der Kategorie vorbereitete
Rede. 
Wir bedanken uns bei der LJ Neuhofen/St. Marien die sich um
das Wohlergehen der Teilnehmer kümmerte.

Am 17. März versammelten sich
rund 40 Jugendliche aus Grein
um die Gründung der Landju-

gend-Ortsgruppe zu feiern. Unter An-
wesenheit einiger Ehrengäste wurde der
Verein durch den LJ OÖ Geschäftsführer
Stefan Lorenz gegründet. An diesem
Abend wurde auch der neue Vorstand,
unter der Leitung von Thomas Lehner

und Sophie Höller gewählt. Sie werden
von einem motivierten Vorstandsteam
unterstützt. 

In den Grußworten betonten die Ehren-
gäste, darunter Nationalratsabgeordneter
Nikolaus Prinz sowie der Bürgermeister
Mag. Rainer Barth und die Ortsbäuerin
Carmen Kranzl, die Freude über den

neu gegründeten Verein aber auch die
Wichtigkeit der Landjugend in der Ge-
sellschaft. Auch der Landesleiter Stv.
Manuel Lanzerstorfer und Landesleiterin
Stv. Franziska Lichtenberger wünschten
den Mitgliedern viel Erfolg und Spaß in
der Landjugend. 

Besonders freute sich der Bezirksvorstand
eine weitere Ortsgruppe im Bezirk Perg
begrüßen zu dürfen! Die neue Ortsgruppe
präsentierte zum Schluss einen Ausblick
auf das erste LJ-Jahr mit zahlreichen
Veranstaltungen.

Am 26. März fand in der NMS
 Neuhofen/Krems der 4er-Cup und der
Redewettbewerb statt.
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Von 31. März bis 1.
April veranstalteten
wir auch heuer wie-

der das Wochenendseminar
beim Gasthaus „Schnatterhof”
in Lambrechten. Am Freitag-
abend begann das Wochen-
ende mit dem Landesbeitrag
und anschließendem gemüt-
lichen Beisammensitzen und

Kennenlernen. Am nächsten Tag gab es
die Möglichkeit sich in 2 verschiedenen
Kursen weiterzubilden. Die eine Hälfte
der Teilnehmer lernte bei der Dengel-
schulung alles über die richtige Schneid
beim Sensenmähen. Die Anderen bildeten
sich mit der Basistranierin Stefanie
Schauer zum Thema Netzwerk Landju-
gend und insbesondere zur Gestaltung
eines attraktiveren Landjugendprogramms
weiter. Es war auch heuer wieder ein
sehr lehrreiches und vor allem ein sehr
lustiges Wochenende.

Wochen-
endseminar
von Carina Nagl

Eine in d’Ledahosn und ins Dirndl
von Andrea Hell

Auch heuer schrieben wir beim
Bezirkslandjugendball am 18.
März 2017 in Münzkirchen Kul-

tur und Brauchtum wieder groß. 
Traditionell in Tracht feierten wieder
zahlreiche Landjugendmitglieder bis in
die frühen Morgenstunden mit uns.

Den Auftakt dieses geselligen Abends
machten die Leiterinnen und Leiter der
einzelnen Ortsgruppen mit volkstümlichen
Tänzen. Für das anschließende Party-
feeling sorgte wie jedes Jahr die Band
‚,mfg”. 
Die ausgelassene Stimmung bot perfekte
Rahmenbedingungen um Begegnungen
und Bekanntschaften zu schließen. Den

Termine Ried
✔ 16.07.2017, Utzenaich

Sportfest 
✔ 29.07.2017, Mettmach

Bezirksgrillerei
✔ 27.08.2017, Gurten-Wippenham

Agrar- und Genussolympiade

BEZIRK RIED

BEZIRK SCHÄRDING

Termine Schärding
✔ 25.06.2017, Münzkirchen

Sportfest
✔ 06.08.2017, St. Florian

Bezirkspflügen

Am 6. Mai ging das Sensenmähen
wieder in die nächste Runde,
das heuer gemeinsam mit der

Landjugend Pramet veranstaltet wurde.
50 schneidige Burschen und Mädels stellten
auch heuer wieder ihr Können und ihre
Ausdauer bei traumhaftem Wetter unter
Beweis. Neben den regulären Wertungen
durften wir auch zahlreiche Mäherinnen
und Mähern aus den umliegenden Bezirken
willkommen heißen. Nach dem Bewerb
und der Siegerehrung wurden die Spit-
zenleistungen bei der anschließenden
Stadlmania der LJ Pramet gebührend ge-
feiert.

Bezirks-
mähen
von Carina Nagl

Beim heurigen Frühlingstreffen
am 3. Mai trafen sich zahlreiche
Landjugendliche aus dem Rieder

Bezirk beim Gasthaus Ziegler in Taiskir-
chen. 
Nach einem kurzen Rückblick über die
vergangenen Veranstaltungen und einer
Terminvorschau wurden die Sieger des
Protokollbuchwettbewerbes und der Blut-
spendeaktion bekannt gegeben. 

Der Preis für das schönste Protokollbuch,
sowie für die größte Gruppe beim Blut-
spenden wurde an die Landjugend Ho-
henzell überreicht.

Frühlings-
treffen
von Carina Nagl

Gästen wird auch dieser Ball wieder in
bester Erinnerung bleiben. 
Die Bezirkslandjugend bedankt sich bei
allen Sponsoren, Helfern und Mitgliedern
die uns wieder tatkräftig beim Ball un-
terstützt haben.

www.ooelandjugend.at I 45



4er-Cup & Redewettbewerb
von Teresa Kraus & Theresa Maderthaner

Termine Urfahr
✔ 09.07.2017, Altenberg

Sport & fun
✔ 13.08.2017

Bezirkspflügen
✔ 02.09.2017

Erste Hilfe Kurs

Forstbewerb
von Sabine Weissenböck

Bei strahlendem Sonnenschein ka-
men zahlreiche Besucher zum
diesjährigen Forstbewerb um den

Teilnehmern die Damen zu drücken. 
Dieser fand am 2. April in Schenkenfelden
am Marktplatz statt. 45 Burschen und 2
Mädls aus Urfahr-Umgebung sowie 6
Gäste unter anderem aus den Bezirken

Die neue Bewerbssaison startete
heuer mit dem Bezirksentscheid
4er-Cup und Reden am Freitag,

28. April 2017 in der Volksschule Klein-
reifling. Beim Bezirksentscheid 4er-Cup
stellten 16 Teams aus insgesamt acht
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BEZIRK STEYR

AUS DEN BEZIRKEN

BEZIRK URFAHR

Termine Steyr
✔ 14. & 17.06.2017, Sierning-

Schiedlberg
Tanz in der Halle

✔ 15.07.2017, Laussa
Bezirksentscheid sport & fun

✔ 19.07.2017, Aschach
Sommer-LO

✔ 05.08.2017, Garsten
Bezi-Party

✔ 06.08.2017, Garsten
Bezirkspflügen

✔ 18.08.2017, Sierning
Agrar- und Genussolympiade

✔ 01.–03.09.2017, Kleinraming
Aufplattlt & ummidraht –
Volkskulturtage

Agrartour II
von Sabine Weissenböck

Freistadt, Schärding und Rohrbach zeigten
was sie drauf haben. 

Bei den Stationen hieß es neben Durch-
hacken und Präzisionsschnitt auch den
perfekten Fällkerb zu zaubern. Im Finale
entschied es sich dann zwischen 6 Bur-
schen im Entasten wer auf dem Sieges-

Ortsgruppen ihr Wissen unter Beweis. Die
4er Teams mussten Aufgaben zu den
Themen, Allgemeinwissen, aktuelles Zeit-
geschehen, Kreativität, Daheim kauf ich
ein und Sport und Geschicklichkeit ge-
meinsam lösen. Für den Landesentscheid
am 13. Mai in der HTL Ried haben sich
jeweils ein Team aus Sierning-Schiedlberg
und Rohr qualifiziert. Währenddessen
fand auch der alljährliche Redewettbewerb
statt. Sechzehn Teilnehmer/innen kämpften
in drei Kategorien um den jeweiligen Be-
zirkssieg. Andrea Seyerlehner punktete
bei der vorbereiteten Rede unter 18 mit
dem Thema „Zu jung um Erwachsen zu
sein” und holte den Sieg nach Lo-Rei-
Lau. Lukas Woflsjäger konnte bei der
Spontanrede unter 18 Jahren überzeugen
und holte sich hier den Sieg. Michael
Purtauf aus der Ortsgruppe Rohr jubelte

in der Kategorie „Spontanrede über 18”
über den ersten Platz.

Mit vielen Agrariern besichtigten wir
am Vormittag die Tierkörperverwertung
Regau und am Nachmittag fuhren wir
nach einer kleinen Mittagsstärkung ins

Am Freitag, den 17. März
2017 fand die 2 Agrartour
statt.

Sägewerk Steyrermühl. Zum Schluss gab
es noch einen kleinen Einblick ins Pa-
piermachermuseum.

podest ganz oben steht. Vor dem 3.
Platzierten Thomas Wagner aus Grama-
stetten und dem 2. platzierten Lukas Mair
aus Eidenberg ging der Sieg dann an Jo-
hannes Fiereder aus Gramastetten. Bei
den Mädchen konnte Carina das Duell
für sich entscheiden und bei den Gästen
hatte Florian Mair die Nase vorne.



Forstwettbewerb
von Johanna Schachermair 

Termine Vöcklabruck
✔ 30.06.2017

Ortsvorständegrillen
✔ 29.07.2017

Bezirkslandjugendfest
✔ 22.08.2017

Bezirkskinotag

Erfolgreicher Start in 
die Bewerbssaison
von Claudia Derflinger
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BEZIRK VÖCKLABRUCK

BEZIRK WELS

Das Landjugendjahr ist bereits
fortgeschritten und die Hälfte
der Bewerbe auf Bezirksebene

entschieden. So können wir sehr stolz
auf viele tolle Entscheidungen und auch
grandiose Ergebnisse zurückblicken. Be-
sonders freut es uns, dass wir heuer
durch unsere stets motivierten Mitglieder
neue Teilnehmerrekorde verzeichnen dür-
fen. Mit dem Redewettbewerb in Bad
Wimsbach, bei dem sich 40 eloquente
Mitglieder in wilden Wortgefechten du-
ellierten, sind wir in die Bewerbssaison
2017 gestartet. Anna und Lisa Stock-
hammer, Lea Karlsberger und Stefan
Rath, alle aus der Ortsgruppe Steiner-
kirchen-Fischlham, konnten die Jury

überzeugen. Sie sicherten sich somit
mit dem Team aus Bad Wimsbach,
die sich in der Kategorie „Sprach-
rohr” durchsetzen konnten, das be-
gehrte Ticket für den Landesbewerb. 
Vierzehn Tage später wurde es
beim 4er-Cup in Gunskirchen noch
einmal richtig spannend. Wer darf
zum Landesentscheid Reden und
4er-Cup in Ried im Innkreis?
Während die Ortsgruppe Eber-
stalzell mit dem Sieg bereits einen Start-
platz fix in der Tasche hatte, mussten
die Gruppen aus Weißkirchen und Guns-
kirchen noch einmal ihr Wissen vor Pu-
blikum beweisen. Schlussendlich hatte
die LJ-Weißkirchen beim Stechen die

Nase vorne und
durfte als zweite Ortsgruppe unseren
Bezirk in Ried vertreten. 
Das Highlight bis jetzt war jedoch der
Forstwettbewerb. Mit über 50 Teilneh-
merInnen aus dem eigenen Bezirk ging
in Eberstalzell der größte Bezirksentscheid
Forst im Raum Oberösterreich über die
Bühne. Der Routinier und Fixstarter
Peter Strassmair aus Thalheim konnte
seinen Titel verteidigen. Rang zwei und
drei gehen an die Sipbachzeller Michael
Edinger und Johannes König-Felleitner.
Stolz sind wir auch auf unsere fünf Da-
men, die sich der Herausforderung stellten.
Kerstin Arthofer aus Pichl sicherte sich
vor den Eberstalzeller Zwillingen Elisabeth
und Bernadett Kraus den ersten Platz. 
Gespannt blicken wir nun auf die weiteren
Veranstaltungen im Bezirk und freuen
uns schon riesig auf den Landesentscheid
Pflügen am 26. August in Sipbachzell.

Dieser fand am 23. April 2017 im Rahmen
der Hausmesse des Lagerhaus Franken-
markt statt und wurde gemeinsam mit
der Landjugend Pöndorf organisiert. 23
motivierte Teilnehmer aus dem ganzen
Bezirk Vöcklabruck sowie 14 begeisterte
Gastteilnehmer aus ganz Oberösterreich

und dem angrenzenden Be-
zirk Flachgau nahmen am
Bewerb teil. Da blieb keine
Motorsäge stumm. Dank
der guten Zusammenarbeit
mit der Landjugend Pöndorf
und dem Lagerhaus Fran-
kenmarkt-Pöndorf konnte
die Veranstaltung reibungs-
los und sicher über die
Bühne gehen. Wir gratu-
lieren allen Teilnehmern
und wünschen den Best-
platzierten viel Erfolg beim
Landesentscheid Forst!

AUS DEN BEZIRKEN

Termine Wels
✔ 09.07.2017, ABZ Lambach

sport & fun
✔ 13.08.2017, Steinerkirchen

Bezirkspflügen
✔ 18.–20.08.2017, Burgenland

Bezirksausflug
✔ 25.08.2017, Sipbachzell

PflügerSpeckTakel
✔ 03.09.2017

Agrar- und Genussolympiade
✔ 17.09.2017, Krenglbach

Hofroas Bezirkswandertag

Wenn Motorsä-
gengeräusche
und der Geruch
von Benzin in
der Luft liegen,
dann kündigt
sich in Vöckla-
bruck wieder
einmal der Be-
zirksforstwett-
bewerb an.
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